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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig
Tel. (03 44 25) 4 14 -0, Fax 2 71 87
Internet: www.vgem-dzf.de, E-Mail: info@vgem-dzf.de
Bürgerbüro Droßdorf
Schulweg 23, 06712 Gutenborn/OT Droßdorf
Tel. (0 34 41) 72 51 53

Gemeinde Droyßig
Gemeindeamt (03 44 25) 2 75 75

Gemeinde Gutenborn
Gemeindeamt (0 34 41) 71 87 93

Gemeinde Kretzschau
Gemeindeamt (0 34 41) 21 30 49

Gemeinde Schnaudertal
Gemeindeamt (0 34 41) 2 12 74

Gemeinde Wetterzeube
Gemeindeamt (03 66 93) 2 22 25

Kitas und Grundschulen
Kindertagestätte Droyßig (03 44 25) 2 13 14
Grundschule Droyßig (03 44 25) 2 12 15
Kindertagesstätte Droßdorf (0 34 41) 21 54 60
Grundschule Droßdorf (0 34 41) 21 37 42
Kindertagesst. Heuckewalde (03 44 23) 2 12 91
Kindertagesstätte Kretzschau (0 34 41) 21 69 40
Grundschule Kretzschau (0 34 41) 21 69 33
Kindertagesstätte Bröckau (03 44 23) 2 10 74
Kindertagesst. Großpörthen (03 44 23) 2 13 54
Kindertagesstätte Haynsburg (03 44 25) 2 76 26
Kindertagesst. Wetterzeube (03 66 93) 2 24 88
Grundschule Wetterzeube (03 66 93) 2 24 03
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Sitzungstermine

Montag, den 30.08.2010 um 18:30 Uhr
zeitweiliger Ausschuss Abwasser der Verbandsge-
meinde Droyßiger- Zeitzer Forst
im Sitzungssaal der Gemeinde Droyßig, Zeitzer Straße 15
in Droyßig

Mittwoch, den 01.09.2010 um 18:30 Uhr
Haupt- und Finanzausschusssitzung der Verbandsge-
meinde Droyßiger- Zeitzer Forst
im Sitzungssaal der Gemeinde Droyßig, Zeitzer Straße 15
in Droyßig

Mittwoch, den 15.09.2010 um 18:30 Uhr
Haupt- und Finanzausschusssitzung der Verbandsge-
meinde Droyßiger- Zeitzer Forst
im Sitzungssaal der Gemeinde Droyßig, Zeitzer Straße 15
in Droyßig

Mittwoch, den 29.09.2010 um 19:00 Uhr
Sitzung des Verbandsgemeinderates der Verbandsge-
meinde Droyßiger-Zeitzer Forst
im Sitzungssaal der Gemeinde Droyßig, Zeitzer Straße 15
in Droyßig

Notrufverzeichnis:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Revierkommisariat Zeitz 0 34 41/6 34 -0
Revierstation Droyßig 03 44 25/30 88 -0
Bereitschaft der VGem
über Leitstelle BLK
Gasversorgung Thüringen 03 61/73 90 24 16
Mitteldeutsche Energie AG -
Servicetelefon enviaM 01 80/2 04 05 06
Diakonie - Frauen- und
Kinderschutzwohnung
Notruf: 01 75/8 35 67 00
Krankenhaus Zeitz 0 34 41/7 40 -0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz 0 34 41/74 04 40
oder 0 34 41/74 04 41
Polizeirevier BLK Naumburg 0 34 45/24 50
Leitstelle Burgenlandkreis 0 34 45/7 52 90
Tierheim Zeitz 0 34 41/21 95 19
MIDEWA GmbH 0 34 41/66 10

Sprechzeiten der Ämter am Sitz in Droyßig

Alle Ämter Standesamt
Montag 13.00 Uhr - 15.00 Uhr auf Anmeldung

im Rahmen
der Dienststunden

Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Mittwoch Kein Sprechtag Kein Sprechtag
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Freitag Kein Sprechtag auf Anmeldung

im Rahmen
der Dienststunden

Sprechzeiten im Bürgerbüro Droßdorf

(Schulweg 23, 06712 Droßdorf, Tel. 0 34 41/72 51 53)

Montag Keine Sprechzeit 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Satzung der Verbandsgemeinde Droyßiger-
Zeitzer Forst über die Erhebung von Verwal-
tungskosten im eigenen Wirkungskreis
(Verwaltungskostensatzung)

Aufgrund der §§ 4, 6 und 91 Gemeindeordnung für das Land
Sachsen-Anhalt (GO LSA) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 10. August 2009 (GVBl. LSA S. 383) in der derzeit gültigen
Fassung und aufgrund der §§ 2 und 4 des Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG-LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom
13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 405) in der derzeit gültigen Fas-
sung hat der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Droy-
ßiger-Zeitzer Forst in seiner Sitzung am 28.07.2010 die folgende
Satzung erlassen:



§ 1
Allgemeines

(1) Als Gegenleistung für Amtshandlungen und sonstige Verwal-
tungstätigkeiten (im Nachfolgenden: Verwaltungstätigkeiten) im
eigenen Wirkungskreis der Gemeinde werden nach dieser Sat-
zung Gebühren und Auslagen - im Nachfolgenden: Kosten - erho-
ben, wenn die Beteiligten hierzu Anlass gegeben haben. Verwal-
tungstätigkeiten sind auch Entscheidungen über förmliche Rechts-
behelfe.
(2) Kosten werden auch erhoben, wenn ein auf Vornahme einer
kostenpflichtigen Verwaltungstätigkeit gerichteter Antrag abge-
lehnt oder nach Aufnahme der Verwaltungstätigkeit vor der Ent-
scheidung zurückgenommen wird.
(3) Die Erhebung von Kosten aufgrund anderer Rechtsvorschrif-
ten bleibt unberührt.

§ 2
Höhe der Kosten - Kostentarif

(1) Die Höhe der Gebühren bemisst sich nach dem Kostentarif,
der Bestandteil dieser Satzung ist.
(2) Auslagen nach § 6 werden grundsätzlich in der Höhe erhoben,
in der sie tatsächlich entstanden sind; in den Fällen des § 6 Abs. 2
Nr. 8 ist die Höhe der Auslagen an Hand des Kostentarifs, der
Bestandteil dieser Satzung ist, zu ermitteln.

§ 3
Bemessungsgrundsätze

(1) Ist für den Ansatz einer Gebühr durch den Kostentarif ein Rah-
men (Mindest- und Höchstsatz) bestimmt, so sind bei der Fest-
setzung der Gebühr das Maß des Verwaltungsaufwandes sowie
der Wert des Gegenstandes zurzeit der Beendigung der Verwal-
tungstätigkeit oder die Bedeutung der Verwaltungstätigkeit für
den Gebührenschuldner zu berücksichtigen.
(2) Werden mehrere gebührenpflichtige Verwaltungstätigkeiten
nebeneinander vorgenommen, so ist für jede Verwaltungstätig-
keit eine Gebühr zu erheben.
(3) Wird ein Antrag auf Vornahme einer Verwaltungstätigkeit
a) ganz oder teilweise abgelehnt oder
b) zurückgenommen, bevor die Verwaltungstätigkeit beendet ist,
so kann die Gebühr bis auf ein Viertel des vollen Betrages ermä-
ßigt werden.
(4) Wird ein Antrag wegen Unzuständigkeit abgelehnt oder beruht
er auf unverschuldeter Unkenntnis, so kann die Gebühr außer
Ansatz bleiben.
(5) Wird eine zunächst abgelehnte Verwaltungstätigkeit auf einen
Rechtsbehelf hin vorgenommen, so wird die für die Ablehnung
erhobene Gebühr angerechnet.

§ 4
Rechtsbehelfsgebühren

(1) Soweit ein Rechtsbehelf erfolglos bleibt, beträgt die Gebühr
für die Entscheidung über den Rechtsbehelf das Eineinhalbfla-
che der Gebühr, die für die angefochtene Verwaltungstätigkeit
anzusetzen war, mindestens jedoch 10,00 EUR. War für die Ver-
waltungstätigkeit keine Gebühr festzusetzen, so beträgt die
Gebühr für die Entscheidung über den Rechtsbehelf 10 bis 500
EUR. Für die Zurückweisung eines Widerspruches darf nur dann
eine Gebühr erhoben werden, wenn der angefochtene Verwal-
tungsakt gebührenpflichtig war.
(2) Wird dem Rechtsbehelf teilweise stattgegeben oder wird er
ganz oder teilweise zurückgenommen, so ermäßigt sich die aus
Abs. 1 ergebende Gebühr nach dem Umfang der Abweisung oder
der Rücknahme, im Falle der Rücknahme auf höchstens 25 v. H.
(3) Wird der Rechtsbehelfsbescheid ganz oder teilweise aufge-
hoben oder zurückgenommen, so sind die gezahlten Rechtsbe-
helfskosten ganz oder teilweise zu erstatten, es sei denn, dass
die Aufhebung allein auf unrichtigen oder unvollständigen Anga-
ben desjenigen beruht, der den Rechtsbehelf eingelegt hat.

§ 5
Gebührenbefreiungen

(1) Gebühren werden nicht erhoben für
1. mündliche Auskünfte, soweit damit kein erheblicher Zeitauf-

wand verbunden ist,
2. Zeugnisse und Bescheinigungen in folgenden Angelegenhei-

ten:
a) Arbeits- und Dienstleistungssachen,
b) Besuch von Schulen,
c) Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und Waisengeldern,

Krankengeldern, Unterstützungen und dergleichen aus
öffentlichen und privaten Kassen,

d) Nachweise der Bedürftigkeit,
3. Amtshandlungen und sonstige Verwaltungstätigkeiten, die die

Stundung, Niederschlagung oder den Erlass von Verwal-
tungskosten betreffen,

4. steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigungen für die Ver-
gabe öffentlicher Aufträge,

5. Amtshandlungen und sonstige Verwaltungstätigkeiten, zu
denen in Ausübung öffentlicher Gewalt eine andere Behörde
im Lande, eine Behörde des Bundes oder die Behörde eines
anderen Bundeslandes Anlass gegeben hat, es sei denn, dass
die Gebühr einem Dritten zur Last zu legen ist,

6. Maßnahmen der Amtshilfe.
(2) Von der Erhebung einer Gebühr kann über die in Abs. 1 genann-
ten Fällen hinaus ganz oder teilweise abgesehen werden, wenn
daran ein öffentliches Interesse besteht.

§ 6
Auslagen

(1) Werden bei der Vorbereitung oder bei der Vornahme von Amts-
handlungen oder sonstigen Verwaltungstätigkeiten Auslagen not-
wendig, die nicht bereits mit der Gebühr abgegolten sind, so hat
der Kostenschuldner sie zu erstatten. Dies gilt auch, wenn eine
Gebühr nicht zu entrichten ist. Auslagen hat der Kostenschuld-
ner auch dann zu erstatten, wenn sie bei einer anderen am Ver-
fahren beteiligten Behörde entstanden sind.
(2) Als Auslagen werden insbesondere erhoben:
1. Postgebühren für Zustellungen und Nachnahmen sowie für

die Ladung von Zeugen und Sachverständigen. Wird durch
Bedienstete der Gemeinde zugestellt, so werden die für die
Zustellungen durch die Post mit Zustellungsurkunde entste-
henden Postgebühren erhoben.

2. Telegrafen-, Fernschreib- und Telefaxgebühren sowie Gebüh-
ren für Ferngespräche.

3. Kosten öffentlicher Bekanntmachungen.
4. Zeugen- und Sachverständigengebühren.
5. bei Dienstgeschäften entstehende Reisekosten.
6. Beträge, die anderen Behörden oder anderen Personen für

ihre Tätigkeit zu zahlen sind.
7. Kosten der Beförderung oder Verwahrung von Sachen.
8. Schreibgebühren für weitere Ausfertigungen, Abschriften,

Durchschriften, Auszüge, Kosten für Fotokopien, Lichtpau-
sen und Vervielfältigungen nach den im Kostentarif vorgese-
henen Sätzen.

(3) Beim Verkehr mit den Behörden des Landes und beim Verkehr
der Gebietskörperschaften (einschl. Verwaltungsgemeinschaften)
im Lande untereinander werden Auslagen nur erhoben, wenn sie
im Einzelfall den Betrag von 25,00 EUR übersteigen.

§ 7
Kostenschuldner

(1) Zur Zahlung der Kosten ist verpflichtet,
1. wer zu einer Verwaltungstätigkeit Anlass gegeben hat,
2. wer die Kosten durch eine der Gemeinde gegenüber abge-

gebene oder ihr mitgeteilte Erklärung übernommen hat,
3. wer für die Kostenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.
(2) Kostenpflichtiger nach § 4 ist derjenige, der den Rechtsbehelf
eingelegt hat.
(3) Mehrere Kostenschuldner sind Gesamtschuldner.
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§ 8
Entstehung der Kostenschuld

(1) Die Gebührenschuld entsteht mit der Beendigung der Ver-
waltungstätigkeit oder mit der Rücknahme des Antrages.
(2) Die Verpflichtung zur Erstattung der Auslagen entsteht mit der
Aufwendung des zu erstattenden Betrages.

§ 9
Festsetzung, Fälligkeit und Vollstreckung

(1) Gebühren und Auslagen werden durch Bescheid festgesetzt.
Sie werden mit Bekanntgabe der Kostenentscheidung an den
Kostenschuldner fällig, wenn nicht der Bescheid einen anderen
Zeitpunkt bestimmt.
(2) Amtshandlungen und sonstige Verwaltungstätigkeiten können
von der vorherigen Zahlung der Kosten oder von der Zahlung
oder Sicherstellung eines angemessenen Kostenvorschusses
abhängig gemacht werden. Soweit der Vorschuss die endgülti-
ge Kostenschuld übersteigt, ist er zu erstatten.
(3) Gebühren und Auslagen werden im Verwaltungszwangsver-
fahren nach dem Verwaltungsvollstreckungsgesetz des Landes
Sachsen-Anhalt vom 23. Juni 1994 (GVBl. LSA S. 710) in der
jeweils geltenden Fassung vollstreckt.

§ 10
Billigkeitsmaßnahmen

Ansprüche aus dem Abgabenschuldverhältnis können entsprechend
§ 13a KAG-LSA ganz oder teilweise gestundet werden, wenn die
Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für den Schuldner
bedeuten würde und der Anspruch durch die Stundung nicht gefähr-
det erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage des Einzelfalles unbil-
lig, können sie ganz oder zum Teil erlassen werden.

§ 11
Anwendung des Verwaltungskostengesetzes

Die Vorschriften des Verwaltungskostengesetzes des Landes
Sachsen-Anhalt gelten sinngemäß, soweit die Regelungen des
KAG-LSA nicht ausdrücklich entgegenstehen.

§ 12
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt an dem Tage nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft. Gleichzeitig wird die Satzung vom 22.06.2006 in der aktu-
ellen Fassung gemäß § 9 Abs. 1 i. V. m. der Anlage 2 Nr. 2 der
Verbandsgemeindevereinbarung zur Bildung einer Verbandsge-
meinde aus allen Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft Droyßiger-Zeitzer Forst außer Kraft gesetzt.

Kostentarif zur Verwaltungskostensatzung
der Verbandsgemeinde Droyßiger - Zeitzer
Forst vom 28.07.2010

Gebühren (§ 3 Verwaltungskostensatzung) und Pauschbeträge
für Auslagen
(§ 6 Abs. 2 Nr. 8 Verwaltungskostensatzung)
Lfd. Gebühr/
Nr. Gegenstand Pauschbetrag
A Allgemeine Verwaltungskosten
1. Abschriften und Ausfertigungen

Abschriften und Ausfertigungen sofern
sie nicht durch Ablichtung hergestellt
werden je angefangene Seite

Lfd. Gebühr/
Nr. Gegenstand Pauschbetrag_________________________________________________________

1.1. im Format DIN A5 2,10
1.2. im Format DIN A4 3,10
1.3. in größeren Formaten oder bei

schwierigen Abschriften wie
z. B. fremdsprachliche oder
wissenschaftliche Texte oder Tabellen 3,10 - 32,50

2. Fotokopien, Lichtpausen und Drucke
2.1. Fotokopien und Lichtpauschen, schwarz-weiß
2.1.1. bis zum Format DIN A4 je Seite 0,60

ab 10 Seiten je Seite 0,30
ab 50 Seiten je Seite 0,15
ab 100 Seiten je Seite 0,05

2.1.2. bis zum Format DIN A3 je Seite 1,50
ab 10 Seiten je Seite 0,80
ab 50 Seiten je Seite 0,40
ab 100 Seiten je Seite 0,15

2.2. Fotokopien farbig
2.2.1. bis zum Format DIN A4 je Seite 3,00

ab 10 Seiten je Seite 1,50
ab 50 Seiten je Seite 0,80
ab 100 Seiten je Seite 0,40

2.3. Vervielfältigungen mit Bürodruckgeräten
bis zum Format DIN A4 bei einer
Auflage
bis zu 10 Stück je Seite 0,40
bis zu 50 Stück je Seite 0,20
bis zu 100 Stück je Seite 0,10

3. Amtliche Beglaubigungen, Zeugnisse,
Bescheinigungen und Ausweise

3.1. Beglaubigungen
3.1.1. Beglaubigung von Abschriften,

Ablichtungen, Vervielfältigungen und
Negativen

3.1.1.1. je Seite der Erstausfertigung 4,00
3.1.1.2. je Seite der Mehrausfertigung 2,00
3.1.2. Beglaubigungen von Unterschriften

oder Handzeichen 3,50 - 20,00
3.2. Bescheinigungen, Ausweise, Zeugnisse
3.2.1. Ausstellung von Bescheinigungen,

Ausweisen und Zeugnissen auf
Antrag 3,00 - 66,00

3.2.2. Bescheinigung der Echtheit einer Urkunde
zur Versendung oder den Gebrauch
im Ausland (Legalisation) je Urkunde 6,00

3.3. Ersatzurkunden, Zweitschriften (Duplikate)
3.3.1. Erteilung einer Ersatzurkunde oder

Zweitschrift wenn die Erteilung der
Erstschrift 3,00
gebührenfrei erfolgte je Urkunde

4. Akteneinsicht/Aktenüberlassung
4.1. Einsichtgewährung in Akten und

amtliche Unterlagen, außerhalb eines
anhängigen Verfahrens

4.1.1. wenn die Einsicht beaufsichtigt
werden muss 7,00 - 70,00

4.1.2. in anderen Fällen je Akte oder
Unterlage 4,00

4.2. Einsichtgewährung in Akten und
amtliche Unterlagen, soweit sie
nicht zur Einsichtnahme öffentlich
ausgelegt sind und sich nach
einer anderen Tarifnummer keine
andere Gebühr ergibt je Akte
oder Unterlage 2,00

4.3. Überlassung von Akten für die
Verfolgung zivilrechtlicher Ansprüche
oder Interessen oder über
abgeschlossene Verfahren 20,00
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Lfd. Gebühr/
Nr. Gegenstand Pauschbetrag_________________________________________________________

5. Auskünfte
5.1. mündliche Auskünfte aus amtlichen

Unterlagen, soweit damit ein erheblicher
Zeitaufwand verbunden ist 7,00 - 135,00

5.2. schriftliche Auskünfte
5.2.1. aus Register und Karteien, soweit die

Anfrage nicht ohne besondere
Ermittlungen beantwortet werden kann 7,00 - 40,00

5.2.2. aus Register und Karteien, soweit die
Anfrage ohne besondere Ermittlungen
beantwortet werden kann 4,00

5.2.3. zum Besoldungs- und Versorgungsrecht,
soweit die Auskunft nicht aufgrund
eines bestehenden oder früheren
Dienst- oder Arbeitsverhältnisses
in eigener Besoldungs- oder
Versorgungsangelegenheit
ersucht wird 10,00 - 135,00

5.2.4. Schriftliche Auskunft zur Marktforschung
und für wirtschaftliche Dispositionen
und Prognosen und Prognosen

5.2.4.1. Grundgebühr 5,00
5.2.4.2. zzgl. je angefangene Seite 1,50
5.2.5. sonstige Auskünfte aus amtlichen

Unterlagen, soweit damit ein
erheblicher Zeitaufwand
verbunden ist 10,00 - 200,00

5.2.5.1. soweit ein Einsatz von
Datenverarbeitungsanlagen oder
Bürocomputern erforderlich wird
zusätzlich je Maschinenstunde 10,00 - 500,00

5.2.6. Nachforschung nach dem Verbleib
einer Überweisung, soweit die
Nachforschung ergeben hat, dass
der in Frage stehende Betrag dem
Empfänger gutgeschrieben
beziehungsweise an ihn abgeführt
worden ist 6,00

5.2.7. Feststellungen aus Konten und Akten
nach Zeitaufwand je angefangene
halbe Arbeitsstunde 9,00 - 25,00

6. Abgabe von Druckstücken und ähnlichen
6.1. Ortssatzungen, Tarife, Straßen- und

Wahlbezirksverzeichnisse und
dergleichen für jede
angefangene Seite 0,15
jedoch mindestens 1,00

7. Aufnahme von Verhandlungen
Schriftliche Aufnahme von
Verhandlungen, eines Antrages oder
einer Erklärung (Niederschrift),
die von Privatpersonen zu deren
Nutzen beantragt wird;
ausgenommen die Niederschrift über
die Erhebung von Rechtsbehelfen
nach Zeitaufwand je angefangen
halbe Stunde 9,00 - 25,00

8. Sonstige Verwaltungstätigkeiten,
8.1. die nach Art und Umfang in der

Gebührensatzung nicht näher
bestimmt werden können und die
mit einem erheblichem Zeitaufwand
verbunden sind je angefangene
halbe Arbeitsstunde 10,00 - 25,00

8.2. Die Verwahrung von amtlichen
Unterlagen, Ausweisen oder Papieren
für eine bestimmten Zeitraum
(mit Bestätigung) 10,00

Lfd. Gebühr/
Nr. Gegenstand Pauschbetrag_________________________________________________________

B Besondere Verwaltungskosten
9. Haupt- und Finanzverwaltung
9.1. Bearbeitung von Bürgschaftsanträgen
9.1.1. bis zu einem Bürgschaftsbetrag

von 5.000,00 € 10,00
9.1.2. für jede weiteren angefangenen

5.000,00 € 5,00
9.2. Aufstellung über den Stand des

Steuerkontos für jedes Haushaltsjahr 1,00
9.3. Zweitausfertigungen von Steuer-

oder sonstigen Quittungen 1,00
9.4. Bescheinigung über öffentliche Abgaben

früherer Jahre für jedes Jahr 2,50
10. Vermögens- und Bauverwaltung
10.1. Ausstellung eines Zeugnisses über

das Nichtbestehen bzw. die
Nichtausübung eines Vorkaufsrechts
(Negativzeugnis) nach § 28 Abs. 1
Satz 3 BauGB 20,00

10.2. Genehmigungsfreistellung gemäß
§ 61 BauO LSA 20,00

10.3. Abgabe von Verdingungsunterlagen
bei öffentlichen Ausschreibungen für
Leistungen mit einem Wert von
Leistungen mit einem Wert von

10.3.1. bis 5.000,00 € 3,00
10.3.2. über 5.000,00 - 10.000,00 € 5,00
10.3.3. über 10.000,00 - 25.000,00 € 8,00
10.3.4. über 25.000,00 - 50.000,00 € 10,00
10.3.5. über 50.000,00 - 200.000,00 € 12,00
10.3.6 über 200.000,00 - 500.000,00 € 25,00
10.3.7. über 500.000,00 - 1.000.000,00 € 50,00
10.3.8. über 1.000.000,00 € 80,00
10.4. Genehmigung und Überwachung von

Arbeiten, die für die Rechnung
Dritter von Unternehmen an Straßen,
Plätzen, Kanälen und sonstigen
Anlagen ausgeführt werden,
je angefangene halbe Stunde der
Beaufsichtigung einschließlich
Anmarschweg von der Dienststelle
oder von der vorhergehenden
Baustelle (Soweit die vorhergehende
Baustelle weiter entfernt liegt als die
Dienststelle, ist für die Berechnung
des Zeitaufwandes nur der Weg von
der Dienststelle bis zur Baustelle
zu Grunde zu legen.) 10,00 - 25,00

10.5. Feststellungen, Besichtigungen,
Gutachten, Bauleitungen, Auszüge,
technische Arbeiten, und zwar für
Büroarbeiten je angefangen halbe
Arbeitsstunde 10,00 - 25,00

10.6. Außenarbeiten je angefangene
halbe Arbeitsstunde einschließlich
Anmarschweg von der Dienststelle
bzw. von der vorhergehenden
Baustelle 10,00 - 25,00

10.7. Ausnahmen nach § 24 Abs. 9
StrG-LSA 10,00 - 25,00

11. Archiv
11.1. Ausstellung einer amtlich

beglaubigten Abschrift aus den
Personenstandsregistern/
Personenstandsbüchern des
Archivbestandes des
Standesamtes Droyßiger - Zeitzer
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Für interessierte Kinder bietet die Grüne Schule grenzen-
los im Herbst und Winter wieder spannende Erlebnisse in
den Ferien im Erzgebirge.

Herbstferien-Abenteuer für Kinder von 7 - 13 Jahren
03.10. - 09.10. (Ferien in Sachsen)
10.10. - 16.10. (Ferien in Sachsen)
17.10. - 23.10.2010
Programm: Abenteuer-Rallye, Ausflug in ein Erleb-

nisbad, Spiel Sport und Spaß, Inline
skaten u. v. m.

Herbst - Special für Jugendliche von 12 - 16 Jahren
03.10. - 09.10.2010
mit Ausflug nach Belantis, Nachtexpedition und Wunsch-
sportprogramm u. v. m.

Winterferien-Abenteuer für Kinder von 7 - 13 Jahren
30.01. - 05.02.
06.02. - 12.02.
13.02. - 19.02. (Ferien in Sachsen)
20.02. - 26.02.2011 (Ferien in Sachsen)
Programm: Winter-Rallye, Motorschlittenfahrt,

Fackelwanderung u. v. m.

Winterferien-Special für Jugendliche von 12 bis 16 Jah-
ren
13.02. - 19.02.2011
Eiskalter Ferienspaß mit Winter-Rallye, Ski- und Rodelpar-
ty, Besuch einer Eissporthalle u. v. m.
Veranstaltungsort: Grüne Schule grenzenlos, Hauptstr. 93,

Zethau/Erzgebirge.
Übrigens: Sie suchen noch das passende

Geschenk?
Wir haben auch Gutscheine!

Informationen und Anmeldung: www.gruene-schule-
grenzenlos.de oder 03 73 20/80 17 0.
Herzliche Grüße aus dem Erzgebirge
Maja Schütz
Ihr Team der Grünen Schule grenzenlos

Unser Auszubildender
Herr Alexander Tilsner
absolvierte erfolgreich
seine 3-jährige Ausbil-
dung zum Verwal-
tungsfachangestellten
und wird derzeit im
Ordnungsamt der Ver-
bandsgemeinde Droy-
ßiger-Zeitzer Forst ein-
gesetzt.
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Lfd. Gebühr/
Nr. Gegenstand Pauschbetrag_________________________________________________________

Forst in Droyßig nach
archivrechtlichen Vorschriften
gemäß § 55 Personenstandsgesetz
(PStG) in der derzeit gültigen
Fassung. Die Gebühr halbiert sich
für ein zweites und jedes weitere
Exemplar, wenn es gleichzeitig
beantragt und in einem Arbeitsgang
hergestellt wird. 10,00

11.2. Ausstellung einer Kopie aus den
Personenstandsregistern/
Personenstandsbüchern des
Archivbestandes des Standesamtes
Droyßiger - Zeitzer Forst in Droyßig
nach archivrechtlichen Vorschriften
gemäß § 55 Personenstandsgesetz
(PStG) in der derzeit gültigen
Fassung. Die Gebühr für ein zweites
und jedes weitere Exemplar beträgt
1 €, wenn es gleichzeitig beantragt
und in einem Arbeitsgang hergestellt
wird. 5,00

11.3. Erteilung einer Auskunft aus
einem/einer Personenstandsbuch/
Personenstandsregister/Sammelakte
des Archivbestandes des
Standesamtes Droyßiger - Zeitzer
Forst in Droyßig nach archivrechtlichen
Vorschriften gemäß § 55
Personenstandsgesetz (PStG) in der
derzeit gültigen Fassung. Selbiges
gilt für eine Negativauskunft. 5,00

11.4. Suchen eines Eintrages oder
Vorganges aus dem Archivbestand
des Standesamtes
Droyßiger - Zeitzer Forst in Droyßig,
wenn hierfür entweder das
Datum und der Standesamtsbezirk
oder sonstige zum Auffinden
notwendige Angaben nicht gemacht
werden können. Selbiges gilt auch
für eine Negativauskunft. Daneben
wird eine Gebühr nach Tarifstelle
11.1. bis 11.3. erhoben. 10,00 - 50,00

11.5. Benutzung des Archivs
11.5.1. für einen Tag 5,00
11.5.2. für eine Woche 15,00
11.5.3. für längere Zeit bis zu 50,00

__________________________________________________
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VerbGem-Bürgermeisterin, Frau Hartung und Wehleiter
Matthias Wandel

Der Kamerad Wandel wurde von der Ortswehr Droyßig
am 14.05.2010 für die Funktion de Wehrleiters gewählt.
Entsprechend der Feuerwehr-Dienstvorschrift 2 - FwDV
2 und der Laufbahnverordnung hat der Kamerad Matthi-
as Wandel mit seiner Ausbildung als Zugführer und Lei-
ter einer Feuerwehr, die Voraussetzung für die Ernennung
als Ortswehrleiter und Berufung zum Ehrenbeamten auf
Zeit erfüllt.
Der Verbandsgemeinderat hat den Kameraden Matthias
Wandel zum Wehrleiter der Ortswehr Droyßig unter Beru-
fung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter auf Zeit,
für die Dauer von 6 Jahren, ernannt.

Das Bürgerbüro in Droßdorf bleibt
am Montag, dem 6. September 2010

und
am Donnerstag, dem 23. September 2010
aus innerbetrieblichen Gründen geschlossen.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
handelnd für die Gemeinde Kretzschau
Steuer-Nummer: 02/0000-0036/001-002

Öffentliche Zustellung

Name, Vorname
Schmitt, Jürgen
zuletzt als wohnhaft gemeldet in:

64658 Fürth/Odenwald, Erzbergstraße 50
Der derzeitige Aufenthaltsort (Wohnsitz oder gewöhnlicher Auf-
enthalt) der vorgenannten Person ist unbekannt.
Der vorgenannten Person ist zuzustellen:
Grundsteuerbescheid für das Haushaltsjahr 2010 und Folgejah-
re vom 18.02.2010
Zustellungsversuche durch die Post und Ermittlungen über den
Aufenthaltsort sind ergebnislos geblieben.
Der vorbezeichnete Bescheid wird deshalb nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz öffentlich zugestellt und kann innerhalb
von zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs gegen Vorlage
eines gültigen Lichtbildausweises oder durch einen bevollmäch-
tigten Vertreter im Zimmer 221 des Verwaltungsamtes in 06722
Droyßig, Zeitzer Straße 15 abgeholt werden.

__________________________________________________________

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
handelnd für die Gemeinde Kretzschau
Steuer-Nummer: 06/0000-3314/001-002

Öffentliche Zustellung

Name, Vorname
Erbengemeinschaft nach Oskar Zausch
zuletzt als wohnhaft gemeldet in:

Ermittlungen über die Erben sind bisher ergebnislos geblieben.
Die Erben der vorgenannten Person sind unbekannt.

Den Erben der vorgenannten Person sind zuzustellen:
Grundsteuerbescheid für das Haushaltsjahr 2010 und Folgejah-
re vom 18.02.2010
Der vorbezeichnete Bescheid wird deshalb nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz öffentlich zugestellt und kann innerhalb
von zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs gegen Vorlage
eines gültigen Lichtbildausweises oder durch einen bevollmäch-
tigten Vertreter im Zimmer 221 des Verwaltungsamtes in 06722
Droyßig, Zeitzer Straße 15 abgeholt werden.
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Steueramt
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Ihre Anzeigenfachberaterin
Annett Brunner
berät Sie gern.

Funk: 0171/31476 21
e-mail:
annett.brunner@wittich-herzberg.de
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tags oder abends, war nicht nur
reich in der Auswahl, sondern
auch immer zum Sattessen.
Schlägt man heutzutage die Zei-
tungen so auf, ist das nicht für
jedes Kind selbstverständlich. Zu
jeder Tageszeit bestand die Mög-
lichkeit, sich im Verpflegungszelt
mit Obst zu versorgen oder
Getränke zu sich zunehmen.
Ich sagte es zu Beginn, es waren
mindestens 350 Teilnehmer und
trotzdem waren die Sanitärbe-
reiche immer in einem ordentli-
chen Zustand.
Aber das Genialste war die
Atmosphäre das Wochenende
über. Die wenigsten Teilnehmer
kennen sich vorher, wenn man
morgens aber über den Platz
schleicht kommt aus jeder Ecke
ein freundlicher Gruß. Ruckzuck
spielt man zusammen Volleyball
oder Fußball, eben wonach den
Kindern die Laune steht, knüpft
Freundschaften und hilft sich
gegenseitig.
Deshalb möchte ich abschlie-
ßend Danke schön sagen. Der

Dank gilt in erster Linie unseren
Kinder- und Jugendwarten sowie
den zahlreichen zusätzlichen
Betreuern, die sich hier in unse-
rer Verbandsgemeinde für die
Nachwuchsarbeit der Feuerwehr
engagieren. Weiterhin an den
Kreisfeuerwehrverband Burgen-
landkreis e. V. und der Lagerlei-
tung sowie den ganzen Organi-
sationen, die hier mit zupackten.
Ein herzliches Dankeschön für
dieses wunderschöne Wochen-
ende. Auch an das Jugendamt
des Burgenlandkreis sei für die
Mitfinanzierung des Zeltlagers
zur Unterstützung der Jugend-
sozialarbeit ein Gruß geschickt,
das Geld ist wirklich sinnvoll ein-
gesetzt.
Wir wünschen allen die es
betrifft, bei der kleinsten Beule
angefangen Gute Besserung und
hoffen ihr kommt im nächsten
Jahr wieder mit. Mit kamerad-
schaftlichem Gruß und hoffent-
lich bis zum nächsten Jahr ...
Jenny Hönig
Feuerwehrverein Döschwitz e. V.
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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
handelnd für die Gemeinde Kretzschau
Steuer-Nummer: 02/0000-9253/002-002

Öffentliche Zustellung
Name, Vorname
Watteroth, Bruno (verstorben)
zuletzt als wohnhaft gemeldet in:
06712 Kretzschau, OT Kleinosida, Kleinosidaer Straße 9
Ermittlungen über die Erben sind bisher ergebnislos geblieben. Die
Erben der vorgenannten Person sind unbekannt.
Den Erben der vorgenannten Person sind zuzustellen:
Grundsteuerbescheid für das Haushaltsjahr 2010 und Folgejahre vom
18.02.2010
Der vorbezeichnete Bescheid wird deshalb nach § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz öffentlich zugestellt und kann innerhalb von zwei
Wochen nach dem Tag des Aushangs gegen Vorlage eines gültigen
Lichtbildausweises oder durch einen bevollmächtigen Vertreter im
Zimmer 221 des Verwaltungsamtes in 06722 Droyßig, Zeitzer Straße
15 abgeholt werden.

Zeltlager der Jugendfeuerwehren
des Burgenlandkreises

Feuerwehr

Das letzte Ferienwochenende
rückt immer näher und unsere
kleinsten Kameraden werden
immer aufgeregter, vielleicht weil
die Schule ja bald wieder beginnt.
Aber mit einem so tollen Ferien-
abschluss wie es das Zeltlager
ist, kann man gut gelaunt und
frisch gestärkt ins neue Schuljahr
wechseln.
Der Naumburger Gänsegries ist
für jeden Feuerwehrknirps eine
bekannte Adresse. Es mögen
wohl um die 350 Teilnehmer da
gewesen sein, aber beachtlich ist
auf jeden Fall das Engagement
unserer Kinder- und Jugendwar-
te. So haben wir doch aus unse-
rer Verbandgemeinde 55 Teil-
nehmer auf die Reise geschickt.
Es konnten die Kleinsten aus den
Ortswehren Droyßig, Döschwitz,
Schnaudertal und Wetterzeube
mitfahren. Obendrein war es uns
möglich durch Besuch am Sams-
tag mehrerer Kinderfeuerwehr-
mitglieder, wie auch der Kinder-
feuerwehr Wetterzeube mit gut
80 Teilnehmern im Zeltlager mit-
zumischen.
Am 27.08.2010 war die Anreise
für alle Teilnehmer. In der Woche
vorher wurde schon von unseren
fleißigen Betreuern alles vorbe-
reitet. Zelte verladen und vor Ort

aufbauen, das unzählige Gepäck
jedes Einzelnen und eine kleine
Versorgung mussten bedacht
werden. An dieser Stelle auch
gleich ein Dankeschön an die
befreundeten Wehren für die tolle
Unterstützung.
Im Zeltlager angekommen konn-
ten die Knirpse sich frei bewegen,
das Gelände ist so aufgebaut,
dass jeder auf jeden achten kann
und jede Menge Beschäfti-
gungsmöglichkeiten zur Verfü-
gung stehen. Neben Volleyball
und Lagerolympiade besteht die
Möglichkeit die Freizeitangebote
in und um Naumburg zu Sonder-
konditionen zu nutzen. So mach-
te sich jede Truppe auf ihren
Tagesausflug, so dass die Kinder
sich abends am Lagerfeuer jede
Menge zu erzählen hatten.
War die Anreise doch noch von
Regen begleitet, prophezeiten
alle Redner am Donnerstag zur
Eröffnung schönes Wetter und so
konnten wir bei herrlichem Son-
nenschein bis Sonntag verwei-
len.
Es war eine wirklich rundum
gelungene Veranstaltung. Ich
kann nur meinen Hut vor der
Organisation und den gebotenen
Möglichkeiten ziehen. Die Ver-
pflegung, ob nun morgens, mit-

Kinderfest des Feuerwehr-
verein Döschwitz e. V.
- 2. Auflage -
Am 11.09.2010 ab 14:00 Uhr
an der Döschwitzer Feuerwehr, Dorfstr. 45
Kaffee und Kuchen (selbstgebacken)
Programm Kindergarten Kretzschau
Große Familienolympiade im Dorf
Allerlei Spiel und Basteln
Deftiges aus Pfanne und vom Grill

Wir freuen uns auf euch!

Die Mitglieder des
Feuerwehrvereins Döschwitz e. V.



Kindertagesstätte Haynsburg
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Spaß hatten und sicher heute
noch über so manchen Zau-
bertrick grübeln. Doch die
Hauptattraktion waren die Zuk-
kertüten, welche die fünf Ein-
schulungskinder nach dem
Programm in den Händen hal-
ten durften. Bei Kaffee und
Kuchen ließen alle das wieder

schöne Zuckertütenfest aus-
klingen. Die Eltern und Kinder
möchten sich nochmals recht
herzlich bei den Erzieherinnen
der Kita Haynsburg bedanken.
Es war eine schöne Zeit ...
Fam. Titzmann im Namen
aller Eltern
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Kinder wie die Zeit vergeht,
dachten sich die Eltern und
Erzieherinnen der Kita Hayns-
burg als das Zuckertütenfest für
die zukünftigen ABC-Schützen
auf der Tenne stattfand.
Alle Kinder waren im Vorfeld sehr
aufgeregt, denn schon wochen-
lang wurde das Programm für
diesen Nachmittag geübt.

Als es endlich am 02.07.2010
so weit war, hat natürlich alles
geklappt. Auch das Wetter
meinte es sehr gut mit uns, wir
Erwachsenen haben sehr
geschwitzt, und die Kinder
haben uns so manches Lächeln
ins Gesicht gezaubert.
Gezaubert hat auch Clown
Balli, wobei die Kinder sehr viel

Kinderfest in der Kindertagesstätte Droyßig

- Am 4. Juni 2010 war es wie-
der so weit -
Und wie sollte es anders sein,
die Sonne strahlte - entgegen
der letzen Tage - mit allen klei-
nen „Sonnenscheinkindern“,
„Strolchen“, „Schlümpfen“,
„Zwergen“ und „Frechdachsen“
um die Wette. Die Erzieherin-
nen hatten sich wie immer viel
ausgedacht und so gab es viel
zu entdecken und auszupro-
bieren:
Eine Hüpfburg für die ganz Klei-
nen, eine für die „mittleren“ und
ein großes Trampolin sorgten
neben dem Sportmobil für aus-
reichende und bei machen
sogar den ganzen Nachmittag
andauernde Bewegung. Wer
Lust hatte, konnte am Glücks-
rad oder bei der Tombola klei-
ne und große Preise gewinnen
oder riesengroße Seifenblasen
auf die Reise schicken.
Die Feuerwehr lud alle kleinen
Feuerwehrmänner und -frauen
zu kleinen Rundfahrten ein.
Auch an kleine Tierfreunde war

gedacht, die konnten eine
Runde mit dem Pony auf dem
Kindergartenhof drehen.
Zwischendurch begeisterten
die Weißenborner Frechdach-
se viele kleine und große
Zuschauer mit ihrem Tanzpro-
gramm.
Natürlich gab es auch reichlich
zu essen und zu trinken: Viele
Muttis hatten leckeren Kuchen
gebacken, für Deftiges sorgte
die Droyßiger Feuerwehr mit
ihrem Bratwurststand, für klei-
ne Schleckermäuler gab es
Zuckerwatte und zum gemütli-
chen Abschluss auch noch
Knüppelkuchen.
Toll war auch wieder die musi-
kalische Umrahmung durch die
Droyßiger Schalmeienkapelle.
Vielen Dank an das Droyßiger
Kita-Team und alle weiteren flei-
ßigen „Mitwirkenden“ für den
schönen und gelungenen
Nachmittag!
Claudia Vogel
im Namen
der zahlreichen Gäste

Kindertagesstätte Wetterzeube

Schluss mit Klein und Niedlich ... heißt es ab jetzt für unsere
10 ABC-Schützen der Kita Wetterzeube.

Kindergarten ade,
Jetzt lernt ihr das ABC.
Stolz werdet ihr den Ranzen tragen,
und neugierig so manches fragen.

Bei aller Vorfreude auf die
Schule hieß es für unsere 10
„Dinos“ auch Abschied neh-
men von der Kindergartenzeit.
Für alle Schulanfänger war die
Abschlussfahrt am 6. Mai nach
Nickelsdorf ein erster Höhe-
punkt. Zwar musste die lang
ersehnte Wanderung wie auf
Schusters Leisten wegen Dau-
erregen ausfallen, jedoch
kamen wir mit einem Kleinbus
ab Crossen trocken ans Ziel.
Das Toben in der Spielscheune
machte allen Riesenspaß und
die Zeit bis zum Mittagessen
verging wie im Fluge. In der

Nickelsdorfer Kreativwerkstatt
konnten sich alle ein ganz per-
sönliches Erinnerungs-T-Shirt
gestalten. Die Vorderseite prä-
sentierte unseren Spruch:
„Schluss mit Klein und Nied-
lich“ und auf die Rückenansicht
malte jeder seine Wunschzuk-
kertüte. Einen gelungenen
Abschluss bildet die Falkner-
show mit Hund, Frettchen und
natürlich einen handzahmen
Falken. Das war für alle eine
beeindruckende Erfahrung,
denn einen Falken kann man
nicht alle Tage auf dem Leder-
handschuh halten.



Unsere 5 Schulanfänger: v. l. Elisabeth Czapek, Vanessa Leuthold,
Jana Blum, Robin Piehler, Marion Knothe

Abwasserzweckverband Weiße Elster -
Hasselbach/Thierbach
Bekanntmachung

Beschlüsse der Verbandsversammlung des AZV Weiße Elster -
Hasselbach/Thierbach vom 11.05.2010
3/1/2010 Die Verbandsversammlung des AZV Weiße Elster -

Hasselbach/Thierbach beschließt die Vergabe der
Erstellung der Ausschreibungsunterlagen für die
technische und kaufmännische Betriebsführung.

Beim Armbrustschießen konn-
ten alle Kinder ihre Treffsicher-
heit unter Beweis stellen, das
Nachahmen von Tiergeräu-
schen machte Riesenspaß und
ein Quiz beendete diesen
Nachmittag. Das große Zucker-
tütenfest am 23.06.2010 wurde
von den Schulanfängern lange
erwartet. Ein gemeinsames
gesundes Frühstücksbuffet
stand für alle Kinder der Kita
am Morgen bereit. In der Dino-
gruppe spielten wir alle ABC-,
Rechnen- und Spaßspiele.
Auch die Kinder der „Bunten
Küken“ und die „Krabbelkäfer“
verabschiedeten die ABC-
Schützen mit einem bunten
Programm, kleine Tänze, Lie-
der, Gedichte und ein Theater-
stück zeigten was die Kleinen
schon konnten. Die 10 Schul-
anfänger selbst bedankten sich
ebenfalls bei allen mit einem
Liederprogramm.
Die Spannung auf die heiß
ersehnten Zuckertüten wuchs,
als alle Schulanfänger kleine

Geschenke und Blumen von
den Kindern der anderen Grup-
pen und von WAKOS erhielten.
Alle fragten sich in freudiger
Erwartung - Sind unsere Zucker-
tüten schon am Lindenbaum
gewachsen?
Nachdem alle mit wachen
Ohren der Geschichte vom
Zuckertütenbaum lauschten,
wagten alle Kinder einen Blick
auf den Zuckertütenbaum.
Hocherfreut konnten alle Kin-
der eine Zuckertüte am Baum
ernten und ihre Mal- und
Bastelmappen aus der Kinder-
gartenzeit wurden überreicht.
Damit auch alle neuen Schul-
anfänger ihre Zuckertüten ern-
ten konnten, pflanzten die 10
ABC-Schützen einen neuen Lin-
denbaum im Kita Freigelände.
Wir wünschen einen guten
Start in die Schule, denn Rech-
nen und Lesen ist nicht schwer
- wir hoffen, die Schule gefällt
euch sehr.
Das Kita-Team und Elternku-
ratorium Wetterzeube

Zuckertütenfest im Abenteuerland
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Seid gegrüßet liebe Gäste,
zu unserem großen Ritterfeste.

Die KitaWetterzeube lädt alle herzlich ein,
am 27.08.2010 imMittelalter dabei zu sein.

Um 14:30 Uhr geht es los, als Mägde, Knechte,
Ritter und Burgfräulein verkleidet, das wird famous.
Als Höhepunkte des Nachmittages erwartet alle:
- Singen, Tanzen und Spielen wie im Mittelalter
- Ein Gaukler zeigt seine Kunststücke
- Tatoos und Bärte verzaubern uns,
- für jeden Gaumen ist gesorgt - keiner muss hungern

oder dursten,
- Ritterschatzsuche
- eine große Überraschung erwartet alle großen und klei-

nen Festgäste
- Burglichter entstehen und leuchten uns den Weg nach

Haus

Das Kita-Team Wetterzeube

FEHLERTEUFEL

In der Aufstellung der Schulanfänger der Kindertages-
stätte Droyßig in unserer Juliausgabe hat sich ein Feh-
ler eingeschlichen.
Statt Niklas Schmidt - muss es richtig heißen -
Niklas Müller

Wir bitten den Fehler zu entschuldigen!

Am Mittwoch, dem 23. Juni
2010 feierten die „Sterntaler“
und die „Kleinen Strolche“ aus
dem „Abenteuerland“ ihr Zucker-
tütenfest. Nachdem wir uns bei
einem leckeren Frühstück
gestärkt hatten, ging es auf den
Sportplatz, wo uns viele lusti-
ge, sportliche und auch
anstrengende Spiele erwarte-
ten. Wieder im Kindergarten
angekommen glaubten wir
unseren Augen kaum, waren

doch glatt für alle Kinder Zucker-
tüten gewachsen. Für unsere
fünf Schulanfänger war dieses
Fest ein schöner Abschluss
und wir hoffen, dass sie das
Abenteuerland in Bröckau in
guter Erinnerung behalten und
uns oft besuchen kommen -
spätestens zum Drachenfest.

Ines Tost im Namen
vom Team der Kita
„Abenteuerland“ Bröckau



Beschlüsse der Verbandsversammlung des AZV Weiße Elster
- Hasselbach/Thierbach vom 07.06.2010
4/1/2010 Die Verbandsversammlung des AZV Weiße Elster -

Hasselbach/Thierbach beschließt die Vereinbarung
zur Gemeinschaftsbaumaßnahme „Ausbau K 2611
in der Ortsdurchfahrt Nedissen“.

4/2/2010 Die Verbandsversammlung des AZV Weiße Elster -
Hasselbach/Thierbach beschließt die Vereinbarung
mit der Gemeinde Droyßig zu den Abwasseranla-
gen der Wohngebiete „Am Lerchenfeld“ und „Am
Kiefernberg“.

4/3/2010 Die Verbandsversammlung des AZV Weiße Elster -
Hasselbach/Thierbach beschließt den Wirtschafts-
plan 2010 des AZV Weiße Elster - Hasselbach/Thier-
bach in der Fassung vom 07.06.2010.

4/4/2010 Die Verbandsversammlung des AZV Weiße Elster -
Hasselbach/Thierbach beschließt die Auftragsbe-
kanntmachung des Vergabeverfahrens der techni-
schen und kaufmännischen Betriebsführung.

Die Evangelischen Kirchengemeinden
geben bekannt und laden ein

Heuckewalde
Sonntag, 12.09.
16.00 Uhr Gottesdienst mit Verkündigungsspiel

(Spielkreis Weißenfels)
Loitzschütz
Sonntag, 05.09.
11.00 Uhr Gottesdienst zum Dreschfest
Rippicha
Samstag, 18.09.
17.00 Uhr Gottesdienst
Großpörthen
Sonntag, 29.08.
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Kleinpörthen
Sonntag, 29.08.
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Wittgendorf
Sonntag, 29.08.
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Samstag, 11.09.
14.00 Uhr Gottesdienst
Breitenbach
Sonntag, 19.09.
10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
Salsitz
Sonntag, 05.09.
9.30 Uhr Gottesdienst
Ossig
Sonntag, 19.09.
9.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
Zeitz + Region
Samstag/Sonntag, 28./29.08.
Regionaler Konfirmandentag
in und um die Stephanskirche
Samstag, 28.08.
19.30 Uhr Musical „Godspell“ mit KARAMBOLAGE

des TPZ Zeitz, Stephanskirche

_________________________________________________________

03.09. bis 05.09. Gemeindefest -
Wochenende in Zeitz
zum Jahresfest des Gustav-Adolf-Werks e. V.

Freitag, 03.09.
16.00 Uhr Straßenfest an der Michaeliskirche
Samstag, 04.09.
15.00 Uhr Gemeindefest, an und in der Ev. Grundschule

Gustav-Mahler-Str. 14
Sonntag, 05.09.
14.00 Uhr Festgottesdienst, Michaeliskirche
_________________________________________________________
Samstag, 11.09.
17.00 Uhr Konzert mit dem Ensemble „barock a.c.c.u.u.t“

Leipzig, Michaeliskirche
Sonntag, 19.09.
14.00 Uhr Chortreffen der Kirchenchöre des Kirchenkreises

Naumburg-Zeitz, Michaeliskirche
im Namen der Gemeindekirchenräte
Pfr. W. Köppen/Pfr. M. Imbusch
0 34 41/21 55 59/0 34 41/21 36 81
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Kirchennachrichten
Droyßig

Gemeinde Droyßig Droyßig, 18.08.2010

Ausschreibung
Die Gemeinde Droyßig vermietet ab sofort in

Droyßig, Schrebergartenweg 5
eine 2-Raum-Wohnung im Dachgeschoss
bestehend aus: 2 Zimmern, Küche,
Bad/IWC und Gasheizung
insgesamt : 19,00 qm

Die Kaltmiete beträgt monatlich 73,96 EUR (3,89 EUR/qm), zuzüg-
lich Betriebskostenvorauszahlung von monatlich 9,19 EUR und
Heizkostenvorauszahlung von monatlich 40,00 EUR.
Gesamtmiete 123,15 EUR.
Bewerbungen sind an die

Verbandsgemeinde
Droyßiger-Zeitzer Forst
Abt. Wohnungsverwaltung
Zeitzer Str. 15
06722 Droyßig

zu richten.
Luksch
Bürgermeister der Gemeinde Droyßig

Gemeinde Droyßig Droyßig, 18.08.2010

Ausschreibung
Die Gemeinde Droyßig vermietet ab sofort in

Droyßig, Schloß 1 - Kavaliersgebäude
eine 3-Raum-Wohnung im Dachgeschoss
bestehend aus: 3 Zimmern, Küche,
Bad mit IWC und Gasheizung
insgesamt : 72,84 qm

Die Kaltmiete beträgt monatlich 335,25 EUR (4,60 EUR/qm) bei Vor-
lage eines Wohnberechtigungsscheines, zuzüglich Betriebskosten-
vorauszahlung von monatlich 30,00 EUR und Heizkos-tenvoraus-
zahlung von monatlich 56,09 EUR. Gesamtmiete 421,34 EUR.
Bewerbungen sind an die

Verbandsgemeinde
Droyßiger-Zeitzer Forst
Abt. Wohnungsverwaltung
Zeitzer Str. 15
06722 Droyßig

zu richten.
gez. Luksch
Bürgermeister der Gemeinde Droyßig



Wir gratulieren
zum Geburtstag
Gemeinde Droyßig
OT Droyßig
Frau Lilly Busse am 27.08. zum 80. Geburtstag
Frau Lilli Gottschild am 27.08. zum 74. Geburtstag
Frau Eva Palatini am 30.08. zum 74. Geburtstag
Herrnn Werner Wittig am 30.08. zum 76. Geburtstag
Frau Eva Beyer am 31.08. zum 70. Geburtstag
Herrn Konrad Biehl am 01.09. zum 71. Geburtstag
Frau Therese Lachmann am 01.09. zum 76. Geburtstag
Frau Gertrud Scheibe am 03.09. zum 84. Geburtstag
Frau Lydia Klingbeil am 04.09. zum 92. Geburtstag
Herrn Günter Knoblauch am 04.09. zum 70. Geburtstag
Herrn Lothar Schneider am 04.09. zum 72. Geburtstag
Herrn Rudi Schweissinger am 07.09. zum 79. Geburtstag
Frau Ingeborg Stöbe am 07.09. zum 82. Geburtstag
Frau Inge Piotraschke am 10.09. zum 74. Geburtstag
Frau Marianne Busch am 11.09. zum 83. Geburtstag
Herrn Erich Duchek am 11.09. zum 80. Geburtstag
Herrn Rochus Preissner am 11.09. zum 82. Geburtstag
Frau Käthe Weißer am 12.09. zum 82. Geburtstag
Frau Dorothee Beermann am 16.09. zum 84. Geburtstag
Frau Sophie Nickoll am 16.09. zum 76. Geburtstag
Frau Herta Winkler am 19.09. zum 71. Geburtstag
Herrn Walter Otto am 20.09. zum 87. Geburtstag
Frau Anna Hoffmann am 21.09. zum 96. Geburtstag
Herrn Werner Müller am 21.09. zum 93. Geburtstag
Frau Johanna Stauch am 22.09. zum 82. Geburtstag
Herrn Hans Säring am 23.09. zum 90. Geburtstag
Frau Brunhilde Scheffel am 23.09. zum 72. Geburtstag
OT Romsdorf
Frau Dora Friske am 09.09. zum 71. Geburtstag
OT Weißenborn
Frau Käte Hartung am 11.09. zum 70. Geburtstag
Frau Ingeborg Penkwitz am 19.09. zum 84. Geburtstag

Gemeinde-
bibliothek
Droyßig

Schloss 1;
Tel. 03 44 25/2 25 05
Bibliothekdroyssig@t-online.de

Öffnungszeiten
Mo.: 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di.: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr

13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Do.: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr

13:00 Uhr - 16:00 Uhr

NEUE HÖRBÜCHER eingetroffen:
z. B. Isabel Abedi: „Die große Lola-Fanbox“
mit 6 Lola-Hörbüchern.
Für Kinder ab 8 Jahre
Mira Linzenmeier als Sprecherin der
Lola steckt mit ihrer herzerfrischenden
und fröhlichen Art zu lesen ihre Höher an,
alle Geschichten der Heldin Lola zu verfolgen.

Feuerwehrverein Droyßig e. V.

Wer eine Reise tut kann viel erzählen
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Am Samstag, dem 14. August
2010 trafen sich Vereinsmitglie-
der des Feuerwehrverein Droy-
ßig e. V. mit Freunden und Ver-
wandten um in die Sächsische
Landeshauptstadt Dresden auf-
zubrechen. Insgesamt waren wir
29 Personen.
Unser Ausflug begann um 8 Uhr
an der Bushaltestelle Markt
Droyßig. Ein grauer Himmel
konnte uns die gute Stimmung
nicht verderben. Nach pünktli-
cher Abfahrt ging es dann nach
Hassel wo unsere letzten Mit-
glieder zustiegen.
Über die Autobahn fuhren wir
dann nach Dresden. Nach zirka
zweieinhalb Stunden Fahrzeit
kamen wir sehr entspannt in der
Landeshauptstadt an. Hier
machten wir erst einmal eine
kleine Pause. Danach ging es
pünktlich in Begleitung einer ört-
lichen Reiseleitung zur Stadt-
rundfahrt und zum Stadtrund-
gang.
Wir erfuhren sehr viel Interes-
santes über Dresden. Insbeson-
dere wurde uns auch die in Bau
befindliche „Waldschlösschen“
Brücke gezeigt.
Leider kann man nicht nachvoll-
ziehen warum man Dresden das
„Weltkulturerbe“ aberkannt hat.
Denn die Brücke wird hier drin-
gend gebraucht.

Nach einer Stunde Busfahrt ging
es nun zu Fuß vom Sächsischen
Landtag in Richtung Zwinger
vorbei an der Semperoper zur
Frauenkirche, wo unser Rund-
gang zu Ende war.
Im Restaurant „Zum Pulverturm“
neben der Frauenkirche war für
uns, bei sehr schönem Ambien-
te, der Mittagstisch vorbereitet.
Bei Sauerbraten, Spanferkel und
Pute ließen wir es uns gut
gehen. Am Nachmittag hatte
jeder die Möglichkeit auf eigene
Faust die Sehenswürdigkeiten
dieser schönen Stadt zu erkun-
den. Um 16 Uhr trafen wir uns
im Restaurant „Chiaveri“ am
Sächsischen Landtag. Bei sehr
schöner Aussicht über die Alt-
stadt von Dresden ließen wir bei
Kaffee und Kuchen den Tag aus-
klingen.
Gegen 17 Uhr traten wir die
Rückfahrt nach Droyßig an.
Unser Fazit: „Es war ein sehr
schöner Ausflug“. Schade ist
aber, dass nicht alle Vereinsmit-
glieder an unserer Fahrt teilge-
nommen haben. Bedanken
möchten wir uns recht herzlich
bei dem Reisebüro „City Tours“
Zeitz für die gute Organisation.
Aber auch unseren Busfahrer
wollen wir nicht vergessen.
Reinhard Wetzel
Vereinsvorsitzender



Am 4. September 2010 findet der Diabetikertag statt.
Bitte achten Sie auf die Aushänge an den Anschlagtafeln.

2. Besuch der Bromelien-Boutique in Droyßig

nen Unterseite durften wir
bewundern.
Nach dem ausgiebigen Rund-
gang durch die Regalreihen mit
den unterschiedlichsten Pflan-
zenarten fiel die Auswahl eines
Topfes als Andenken sehr
schwer.
Nach dem Abschied und einem
herzlichen Dankeschön an alle

Mitwirkenden wurde ein Wie-
dersehen für das nächste Jahr
zugesichert. Wir möchten uns
ganz herzlich für die Einladung
in diesem Jahr bedanken und
wünschen der Firma Jülich mit
ihrem großen, kleinen, jungen
und älteren Lieblingspflanzen
alles Gute.
Irmgard Petzold
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Nach dem ersten Besuch in der
Boutique am 1. Juli 2009 war
es für unsere Senioren ganz
klar: Wir kommen im nächsten
Jahr wieder.
Für den 09.06.2010 war der
nächste Termin vereinbart wor-
den. Die Freude war im Vorfeld
schon groß. Um 15.00 Uhr
kamen wir bei herrlichem Son-
nenschein und mit guter Stim-
mung am Treffpunkt an. Im
Schatten der Linde und natür-
lich unter Sonnenschirmen fan-
den unsere 27 Blumenfreunde
einen herrlichen Platz vor. Ganz
herzlich wurden wir zum Kaffee
eingeladen.
Nach der Stärkung präsentier-
te uns Herr Jülich mit viel
Enthusiasmus die Schönheit
und natürlich die Vielfalt der
Orchideen. Die Nachfrage nach
Orchideen, die im Sommer auf
dem Balkon oder auf der Ter-
rasse stehen oder hängen kön-
nen, ist groß.
Hier wurde nun die Idee gebo-
ren, kleine Ampeltöpfe mit inte-
grierten Untersetzern auszu-
probieren. Mit 10 Pflanzen
wurde begonnen. Der Erfolg
war verblüffend. Die Nachbe-
stellung wurde in grüner Farbe
sofort ausgelöst. Uns bot sich
hier schon die Gelegenheit,
Orchideen mit zierlichen gelben
Blüten in diesen wunderschö-
nen und ansprechenden Töpf-
chen zu kaufen.
Weiterhin wurden 3- bis 4-jäh-
rige Jungpflanzen der Sorte
„Vanda“ aus Südostasien (Thai-
land) importiert. Bis zur ersten
Blüte vergehen noch weitere 4
- 5 Jahre. Im Lindenbaum hing

ein Exemplar der Vanda hybri-
de mit herrlichen, großen, blau-
en Blüten. Eine Ascocentrum
mit 2 lachsroten Blüten konn-
ten wir auch besichtigen. Wir
kamen aus dem Staunen nicht
mehr heraus, wie groß die Viel-
falt der Blütenformen, -farben
und -größen ist.
Ein weiteres Angebot im riesei-
gen Sortiment der Familie
Jülich sind Orchideenstecklin-
ge, die an kleinen Tontöpfchen
angebunden werden. In diese
Tontöpfe kommt Wasser, wel-
ches die Pflanzen für ihr
Wachstum benötigen. Nach ca.
1/2 bis 1 Jahr bilden sich neue
Wurzeln mit denen sich die
Pflanzen selbstständig an dem
Töpfchen festhalten kann. Das
Wasser wird durch die Gefäß-
wand hindurch aufgenommen
und nur einmal in der Woche
aufgefüllt.
Die „Rezeptur“ dieses Tonge-
mischs und der Brenndauer
bleibt ein Betriebsgeheimnis
des Töpfers und der Fa. Jülich,
denn es hat lange gedauert, bis
die richtige Mixtur aus allem
stimmte.
Eine weitere Neuheit hat ihren
Einzug bei Jülich’s gehalten -
die Yam.
Sie stammt aus Brasilien. Ihre
Wurzelknollen können auch
gegessen werden. Dies sind die
sicherlich bekannten Yams-
wurzeln. Im Jahr 1994 kam das
erste Exemplar hier in Droyßig
an. Erst in diesem Jahr konn-
ten die ersten 10 Stecklinge
abgesenkert werden. Die sam-
tigen Blätter mit ihrer bordeaux-
roten Ober- und der samtgrü-

Droyßiger Seniorenverein e. V.

Veranstaltungen im September 2010

Mi., den 01.09.
15.00 Uhr Seniorengymnastik
Mi., den 08.09.
Kremserfahrt nach Gladitz
14.00 Uhr Abfahrt Schlosspark
Mi., den 15.09.
15.00 Uhr Wir singen Wanderlieder.
Mi., den 22.09.
15.00 Uhr Spielenachmittag
Mi., den 29.09.
15.00 Uhr Seniorennachmittag
Der Vorstand

Veranstaltungen
der Volkssolidarität
- Ortsgruppe Droyßig -

Begegnungsstätte
Wilhelm-Kritzinger-Straße 2a

September 2010

Mittwoch, 01.09.2010
14:00 Uhr Kegelnachmittag im „Adler“
14:00 Uhr Klubnachmittag

Montag, 06.09.2010
14:00 Uhr Seniorengymnastik
15:30 Uhr Vorstandssitzung

Mittwoch, 08.09.2010
14:00 Uhr Klubnachmittag

Mittwoch, 15.09.2010
14:00 Uhr Klubnachmittag

Dienstag, 21.09.
Festveranstaltung zum 65. Jahrestag der
Volkssolidarität in Hohenmölsen

Mittwoch, 29.09.

14:00 Uhr Herbstsingen

Zu diesen Veranstaltungen sind alle Interessenten recht
herzlich eingeladen.

Der Vorstand



Blutspende

In Droyßig ist am 3. September von 16:00 - 20:00 Uhr im
Christophorusgymnasium Droyßig Blutspende. Sicher
haben Sie auch gehört oder gelesen, dass es immer weni-
ger Spenden gibt und daher Blutkonserven in den Kran-
kenhäusern äußerst knapp sind. Wie lebenswichtig Blut
sein kann, wissen wir alle. Darum bitten wir dringend um
Ihr Kommen und Ihre Spende.

Kindersachenbörse in Weißenborn

Achtung!

Termine auf dem Sportplatz
Freitag, 27.08. 18:00 Uhr AH Droyßig - Motor

Zeitz
Samstag, 28.08. 10:30 Uhr D Droyßig - Kayna
Sonntag, 29.08. 10:30 Uhr A Droyßig - Freyburg
Sonntag, 29.08. 14:00 Uhr Damen Droyßig - Lützen
Samstag, 04.09. 13:00 Uhr 2. Herren Droyßig - Löbitz I.
Samstag, 04.09. 15:00 Uhr 1. Herren Droyßig -

Heuckewalde
Sonntag, 05.09. 09:30 Uhr E Droyßig - Rasberg
Sonntag, 05.09. 10:30 Uhr C Droyßig - Theißen
Freitag, 10.09. 18:00 Uhr AH Droyßig - Rasberg
Sonntag, 12.09. 10:30 Uhr A Droyßig - Farnstädt
Samstag, 18.09. 13:00 Uhr 2. Herren Droyßig -

Mertendorf
Samstag, 18.09. 15:00 Uhr 1. Herren Droyßig - VfB Zeitz
Sonntag, 26.09. 09:30 Uhr E Droyßig - Osterfeld
Sonntag, 26.09. 10:30 Uhr A Droyßig - Motor

Zeitz
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Der nächste Winter kommt
bestimmt. Dann werden wieder
dicke Sachen benötigt und da
ist natürlich eine Kinderkleider-
börse ganz hilfreich.
Am Samstag, dem 18. Sep-
tember 2010 findet in der Zeit
von 8:00 - 12:00 Uhr im Saal
der Gaststätte „Dorfkrug“ in
Weißenborn bei Droyßig die
16. Baby- und Kindersachen-
börse statt.
Verkauft werden zeitgemäße
und gut erhaltene Kleidung der
Größen 50 - 188 für Herbst und
Winter, Spielzeug, Kinderwa-
gen, Hochstühle, Autositze und
vieles mehr.
Wer etwas verkaufen möch-
te, kann sich bis spätestens
29. August bei Frau Götze,
Telefon 03 44 23/2 90 50 (ab
17:00 Uhr) anmelden. Eine
spätere Anmeldung ist aus

organisatorischen Gründen lei-
der nicht möglich. Hier erhalten
Sie Informationen und Ihre Ver-
kaufsnummer. Wie immer kön-
nen 2 normal große Klappbo-
xen (keine Säcke oder Kartons)
mit Kleidung (zzgl. Spielzeug)
abgegeben werden.

Die Annahme der Sachen
erfolgt am Freitag, den 17.
September in den Zeiten von
10:00 bis 11:00 Uhr sowie
15:00 - 17:00 Uhr.
Für gemeinnützige Zwecke
werden wieder 15 % des Ver-
kaufserlöses gespendet. Wie
immer arbeiten Eltern für Eltern
- natürlich ehrenamtlich - sie
freuen sich schon auf viele
schöne Sachen und wünschen
schon jetzt viel Spaß beim Vor-
bereiten, Verkaufen und natür-
lich auch beim Einkaufen.

Die Droyßiger
Sportgemeinschaft gratuliert
Bernd Wittig am 29.08. zum 49. Geburtstag
Kaspar Twietmeyer am 03.09. zum 7. Geburtstag
Anne Gumz am 04.09. zum 23. Geburtstag
Gerhard Schulz am 07.09. zum 58. Geburtstag
Hannelore Köhn am 07.09. zum 52. Geburtstag
Katarina Oehlert am 08.09. zum 21. Geburtstag
Michel Rammelt am 10.09. zum 18. Geburtstag
Danny Hecht am 11.09. zum 38. Geburtstag
Reiner Sachse am 15.09. zum 69. Geburtstag
Reiner Diener am 16.09. zum 54. Geburtstag
Patrick Pflügner am 21.09. zum 12. Geburtstag
Werner Wetzel am 22.09. zum 54. Geburtstag
Ronald Hirschberg am 23.09. zum 52. Geburtstag
Uwe Prahlow am 24.09. zum 60. Geburtstag
Matthias Wötzel am 24.09. zum 60. Geburtstag
Michael Siebert am 24.09. zum 53. Geburtstag
Gerhard Jackel am 29.09. zum 53. Geburtstag
Richard Just am 29.09. zum 14. Geburtstag
Andre Heilmann am 30.09. zum 22.Geburtstag

DANKE für die finanzielle Unterstützung

Die Nachwuchsabteilung der Droyßiger SG bedankt sich
bei der Flex GbR Pötewitz
für die Bereitstellung finanzieller Mittel recht herzlich.
Es wurden für die aktuelle E-Junioren-Mannschaft ein Satz Hosen
sowie für den Trainingsbetrieb aller Nachwuchsteams Trainings-
bälle angeschafft.

Die Volkshochschule Burgenlandkreis hat das neue Herbst-
semester eröffnet und bietet in Droyßig in der Turnhalle der
Sekundarschule nachfolgende Kurse an:

- Step Aerobic & mehr
montags 20:00 - 21:00 Uhr
10HZ302DD

- Rückenschule u. Entspannung
mittwochs 18:00 - 19:00 Uhr
10HZ3020

- Step-Aerobic, Problemzonen-
Rückengymnastik für jedermann
mittwochs 19:00 - 20:00 Uhr
10HZ302F

Anmeldungen unter der Tel. Nr.: 03441/212465

Wichtige Termine im September 2010

Droyßig
Hausmüll Montag, den 06.09.

Montag, den 20.09.
Bioabfall Montag, den 13.09.

Montag, den 27.09.
Gelber Sack Freitag, den 10.09.

Freitag, den 24.09.
Blaue Tonne Mittwoch, den 01.09.

Romsdorf
Hausmüll Montag, den 06.09.

Montag, den 20.09.
Bioabfall Montag, den 13.09.

Montag, den 27.09.
Gelber Sack Montag, den 06.09.

Montag, den 20.09.
Blaue Tonne Montag, den 06.09.

Stolzenhain
Weißenborn
Hausmüll Montag, den 06.09.
Bioabfall Montag, den 13.09.

Montag, den 27.09.
Gelber Sack Mittwoch, den 08.09.

Mittwoch, den 22.09.
Blaue Tonne Montag, den 06.09.
Die Angaben sind ohne Gewähr.



Probenraum gesucht und gefunden

Es ist uns ein großes Bedürfnis, all denen ein herzliches Dankeschön auszusprechen, die sich auf-
grund unseres Artikels im letzten Forstkurier bei uns meldeten, um gemeinsam mit uns nach Lösun-
gen für einen geeigneten Probenraum zu suchen.
Die vielen Reaktionen geben uns die Bestätigung, dass unsere Vereinsarbeit inner- und außerhalb
unserer Gemeinde Anerkennung findet. Wir werden nun verschiedene Möglichkeiten testen und mit
neuem Elan unsere wöchentlichen Proben fortsetzen, um weiterhin allen Freunden der Schalmeien-
musik die beste Unterhaltung bieten zu können.
Eure Droyßiger Schalmeienplayer´s
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Deutscher Frauenring
Ortsring Droyßig e. V.

Veranstaltungen im September

Freitag, den 03.09.2010 Blutspende 16:00 -
20:00 Uhr

Montag, den 06.09.2010 Versammlung 17:00 Uhr
Dienstag, den 21.09.2010 Kaffee-

Lese-
nachmittag 15:30 Uhr

K. Henschel

Die nächste Ausgabe
erscheint am

Freitag, dem 24. September 2010

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist

Dienstag, der 14. September 2010

Go online! Go wittich.de

Unter www.wittich.de haben Sie die
Möglichkeit unsere neuen Internetseiten
zu erkunden. Viele Online-Funktionen
und Informationen stehen für Sie bereit.
Gehen Sie jetzt online!



Hallo Tanzkinder der „Weißenborner Frechdachse“ und
die die es werden möchten, unser 1. Training nach den
Sommerferien kann erst am Freitag, 10. September 2010
um 16:00 Uhr im Festsaal des CJD in Droyßig stattfinden.
Kinder ab 5 Jahren, die Spaß am Tanzen haben, können
gern zu einer Schnupperstunde vorbeikommen.

Mit Trabi-Spektakel, Dreschflegel-Action

„Udo Lindenberg“-Show, Ballon-Starts und mehr

Brauchtums geben. Und ein
weiteres Highlight ist am Sams-
tag und Sonntag abend geplant:
Heißluftballon-Starts. Am Sonn-
tag werden die Hauptsponso-
ren des Vereins, Fritz Wagner
und Eugen Pohle, in die Luft
abheben. Zudem lädt an den
drei Veranstaltungstagen ein
Rummel mit der Schausteller-
Attraktion „Spinne mit rotieren-

den Hub-Gondeln“ sowie
Karussell (oder Eisenbahn) und
Hüpfburg die Jüngsten zu Spaß
und Action ein.
Gemäß der Besinnung auf die
Wurzeln des Dreschfestes gibt`s
endlich auch wieder eine Land-
technikschau mit Oldtimer- und
neuester Groß-Erntetechnik
sowie Schaudreschen zu sehen.
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Loitzschütz feiert vom 3. bis 5.
September sein 20. Dreschfest
eine Nummer größer - Trabi-
Rallye erwartet Rekordbetei-
ligung - Dreschfestverein lädt
herzlich ein
Loitzschütz (wr). Nach der
Getreideernte wird im 120-See-
len-Dorf traditionell gefeiert. Vom
3. bis 5. September geht das
nunmehr 20. Dreschfest über die
Bühne. „Die Leute kommen vor
allem wegen der Trabi-Rallye in
unser Dorf“, weiß Dreschfest-
vereinschef Hans Burghardt aus
Erfahrung. „Deshalb hat der Ver-
ein die Weichen wieder ganz auf
dieses packend-spektakuläre
Stoppelfeld-Rennspektakel
gestellt.“ Burghardt rückt dabei
gern mit Neuigkeiten heraus:
„Die Streckenführung wird deut-
lich verlängert, die Zielgerade
auf 250 Meter aufgestockt und
diesmal geht`s im umgekehrten
Uhrzeigersinn über die Strecke.“
Zudem soll`s auch vor und nach
den Rennen für die Besucher
nicht langweilig werden. Direkt
auf dem Kurs werden die Gäste
vom Bornitzer Autohaus Oliver
Beitler die Möglichkeit erhalten,
sich als Quadfahrer im Gelände
auszuprobieren.
Der Rennstab um Dirk Zimmer
und Ronny Springer plant mit
rund 40 Trabi-Akteuren. So viel
waren`s noch nie. Vier Qualify-
Läufe sind deshalb am Sams-
tag, 4. September, ab 16 Uhr zu
absolvieren. Der Sonntag
beschert ab 15 Uhr dann span-
nende Finals um den Dresch-
fest-Cup. Wiederum auch
Damen haben ihre Startzusage
gegeben. Bei ausreichend Star-
terinnen ist ein eigenes Pokal-
Rennen mit Vor- und Finallauf
vorgesehen, ansonsten nehmen
die Damen am Hauptwettbe-

werb teil. Weitere Interessentin-
nen melden sich bitte bis spä-
testens 31. August bei Dirk Zim-
mer (Tel. 01 51/11 22 69 72 oder
01 70/8 57 79 48) bzw. Ronny
Springer (01 70/1 20 63 67). Zur
Teilnahme berechtigt sind sport-
lich ambitionierte Damen mit
Pkw-Führerschein und vorhan-
denem Trabi. Dieser muss aus
Sicherheitsgründen mit Über-
rollbügel und scheibenlos aus-
gestattet sein.
Pokalverteidiger bei den Renn-
pappe-Zweitaktern ist der für
Loitzschütz fahrende Hendrik
Burghardt. Er hatte sich beim
vorjährigen A-Finale souverän
vor Christian Krenz (Großpör-
then) durchgesetzt. Mit Hendrik
Burghardt, André und Christian
Krämer, Norman Zimmer, Sven
Ebers, Stefan Steinmetz, Ronny
Springer und Eric Hemmann
wird der Dreschfestverein mit
acht Lokalmatatoren eine echt
starke Hausmacht aufbieten.
Diesmal, so sieht Vereinschef
Hansi Burghardt augenzwin-
kernd voraus, „werden die
Akteure wie die Säue um den
Sieg fahren, winkt doch dem
Gewinner als Hauptpreis ein
(noch) lebendiges Schwein,
Schlachtgewicht etwa 25 Kilo.“
Ein Blick aufs Dreschfestpro-
gramm lässt weitere Volksfest-
Highlights erahnen. So steigt am
Samstag, 20.30 Uhr der große
Dreschfesttanz in der Festhalle
mit der Liveband „Red Horizon“
inklusive ab 22 Uhr der Rock-
show mit Udo Lindenberg (Dou-
ble). Am Samstag, 15 Uhr steht
ein Kaffeekonzert mit den Zeit-
zer Blasmusikanten an und an
beiden Haupttagen wird der
Dreschflegelverein Aler-
heim/Bayern nachmittags Kost-
proben ländlich-bayrischen

Das ist beim 20. Dreschfest in Loitzschütz los:
Dreschfest-Programm 03. bis 05.09.2010 in Loitzschütz -
20. Dreschfest
Freitag, 3. September:
19.30 Uhr Lampionumzug mit Zeitzer Blasmusikanten, Treff-

punkt Eingang Festgelände
20.15 Uhr Feuerwerk
ab 21 Uhr Livemusik und Disco mit der ostthüringischen Newco-

mer-Band „Red Horinzon“ bei Fettbemme, Fisch-
brötchen und Rostern sowie Köstritzer vom Fass in
der Dreschfesthalle

Samstag, 4. September:
11 Uhr: Eröffnung der Festwiese, historische und moderne

Landtechnik, mit Dreschmaschine „Raussen-
dorf“/Schaudreschen

ab 12 Uhr Mittagessen: Erbsen mit Bockwurst aus der Feldkü-
che, Schwein am Spieß, Mutzbraten, Roster,
Geschnetzeltes, Köstritzer vom Fass

ab 14 Uhr: Trabi-Warm-up, freies Training der Trabi-Boliden auf
dem Stoppelfeld-Rennkurs

14.30 Uhr: Offizielle Festeröffnung durch Vereinsvorsitzenden
Hans Burghardt mit Ehrengästen und Hauptsponso-
ren, Aufziehen der Erntekrone, Show des Dreschfle-
gelvereins Alerheim

15 Uhr: Konzert mit den Zeitzer Blasmusikanten bei Kaffee
und hausgebackenem Dreschfest-Kuchen

16 Uhr: Start Qualify der Dreschfest-Trabi-Rallye mit Rennen
für Damen und Herren - bei gastromischer Versor-
gung der Zuschauer am Kurs gegen 18 Uhr Start
Heißluftballon

ab 20.30 Uhr Beginn Dreschfest-Jubiläumstanz mit „Red Horizon“
- gegen 21.30 Uhr Dance-Madley mit den Girlies des
Wittgendorfer Carnevalclub, 22 Uhr Rock-Show mit
Udo Lindenberg (Duoble), gegen 23 Uhr Auftritt eines
Newcomer-Singer aus Wittgendorf

Sonntag, 5. September:
11 Uhr Festgottesdienst der evangelischen Kirchgemeinde

Loitzschütz/Nedissen in der Festhalle
ab 12 Uhr Mittagessen: Mutzbraten, Roster, Geschnetzeltes

und Köstritzer vom Fass.
ab 12 Uhr: Ausstellung historische und moderne Landtechnik, mit

Schaudreschen an Dreschmaschine „Raussendorf“
ab 13.30 Uhr: Warm-up der Trabi-Boliden für die Finals auf Stop-

pelfeld-Kurs
14.30 Uhr: Show des Dreschflegelvereins Alerheim
15 Uhr: Großes Finale des Trabi-Dreschfest-Cup: in der Rei-

henfolge C-, B- Frauen- und A-Finale mit anschlie-
ßender Siegerehrung, Information über Wettkampf-
geschehen, an der Strecke Imbiss- und Getränke-
versorgung der Zuschauer.

gegen
17 Uhr: Heißluftballon-Start mit drei Ehrengästen im Korb

und Ausklang des 20. Dreschfestes bei Kaffee und
Kuchen & Köstritzer Pilsener auf dem Festgelände
während des Dreschfestes:
Waffelbäckerei, Eisverkauf, Süßigkeiten, Fahrge-
schäfte u. a. Spinne mit rotierenden Hub-Gondeln,
Entenangeln, Karussell/Eisenbahn, Hüpfburg, Quad-
präsentation und -fahren sowie Monster-Trabi auf
Rallye-Strecke



Ampel für Droßdorf

FOTO: DPA

Kinderfest in Ossig
Das 146. Kinderfest wurde vom Kinderfestverein Ossig
wieder mit sehr viel Liebe vorbereitet und durchgeführt.
Die Tradition über einen so langen Zeitraum aufrecht zu
erhalten verdient Würdigung und Anerkennung durch den
Gemeinderat.

Auch Landrat Harri Reiche (ganz links) besuchte das Kinder-
fest in Ossig und spendete dem Kinderfestverein 200,00 EUR.
Gutenborns Bürgermeister spendete 100,00 EUR.

Mitteilung

Beschlüsse der Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“
vom 2. August 2010

41/10 Bestellung der weiteren Mitglieder und der stellvertreten-
den Mitglieder des Verbandsausschusses:

Mitglied des Verbandsaus- Stellvertreter-/in
schusses
Region Seelingstädt:
Herr Silvio Nitzschke Herr Erhard Dörfer
Region Großenstein/
Ronneburg:
Herr Klaus-Frieder Heuzeroth Frau Carmen Sprotte
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Der Bau einer Ampelanlage an
der gefährlichen Kreuzung über
die B 2 in der Ortslage Droßdorf
soll im nächsten Jahr erfolgen.
Damit wird ein Problem, das
schon viele Jahre in Droßdorf
existiert (Schulweg zur Grund-
schule, unübersichtliche
Lösung mittels Verkehrsspie-
gel) dann hoffentlich einer
Lösung zugeführt.
Gutenborns Bürgermeister Uwe
Kraneis dankte demzufolge

auch Innenstaatssekretär Rüdi-
ger Erben (SPD), der sich bei
seinem Amtskollegen im Ver-
kehrsministerium nochmals
nachdrücklich für die Ampel
eingesetzt hatte.

Die Realisierung und die Inbe-
triebnahme soll Ende nächsten
Jahres erfolgen. Gegenwärtig
werden die verkehrstechni-
schen und planerischen Vor-
aussetzungen geschaffen.

Weitere Investition
im Gewerbegebiet an der B2

Die Firma Hoevelmann erwei-
tert das Logistikzentrum um
eine weitere Halle mit ca. 4.000
qm Grundfläche.
Zukünftig stehen dann knapp
7.000 qm Hallenfläche zur Ver-

fügung.
Diese Baumaßnahme steht in
engem Zusammenhang mit der
Erweiterung der Fa. Sinnack.
Hier sollen zukünftig weitere
Arbeitsplätze entstehen.



Einladung zumHerbstfest
Der Verein „Vier Jahreszeiten Döschwitz e. V.
lädt seine Mitglieder zum

Herbstfest
am Sonnabend, dem 11. September 2010,
von 14:00 bis 19:00 Uhr
in die Gaststätte „Zur Mühle“ nach Gladitz herzlich ein.
Nach der Veranstaltung fährt uns ein Taxi nachhause.

Der Vorstand

Der Gemeinderat Kretzschau hat in seiner
Sitzung am 11.08.2010 folgende Beschlüsse
gefasst

Beschluss - Nr. 30/08/2010
Aufhebungsbeschluss zum Beschluss - Nr. 27/07/2010 vom
08.07.2010
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010
Beschluss - Nr. 31/08/2010
Antragstellung einer Förderung im Rahmen der Dorferneuerung
für den grundhaften Ausbau des Schwöditzer Weges (2. BA) in
der OL Hollsteitz

42/10 Die Verbandsversammlung beschließt die 8. Satzung zur
Änderung der Satzung für die öffentliche Entwässerungs-
einrichtung des Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Mitt-
leres Elstertal“.

43/10 Die Verbandsversammlung beschließt die 1. Änderung des
Abwasserbeseitigungskonzeptes für die Jahre 2010 bis
2024 des Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Mittleres
Elstertal“ gemäß der beiliegenden Anlage 2.

Die Beschlüsse und Anlagen liegen zur Einsichtnahme in der
Geschäftsstelle des Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Mittle-
res Elstertal“, Gaswerkstraße 10 in 07546 Gera während der übli-
chen Dienststunden aus.
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4. Baby- und
Kindersachenbörse
in Kretzschau
Am Samstag, dem 11. September
2010, findet in der Zeit von 8:00 bis
12:00 Uhr im Saal der Gaststätte „Tolle Knolle“ Kretzschau,
die 4. Baby- und Kindersachenbörse statt. Verkauft wer-
den gut erhaltene Kleidung für Herbst/Winter in den Grö-
ßen 50 - 188, Spielzeug, Kinderwagen, Hochstühle, Auto-
sitze und alles was ein Kind benötigt. Wer etwas verkau-
fen möchte, kann sich bei Frau Heinzelmann unter der Tel.
Nr. 01 60/1 13 22 82 anmelden. Hier erhalten Sie Ihre Ver-
kaufsnummer sowie weitere Infos. Die mitwirkenden Eltern
arbeiten ehrenamtlich. 15 % des Verkaufserlöses werden
einbehalten und für einen gemeinnützigen Zweck gespen-
det.

Frauenverein Salsitz-Kleinosida

Schützenverein Grana 1990 e. V.
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Granaer Sportschützen mit vielseitigen
Initiativen
Im Vorfeld des 20-jährigen
Gründungsjubiläums des
Schützenvereins Grana wurde
der Schützenkönig für das Jahr
2010/2011 ausgeschossen.
Den begehrten Titel holte sich
unser Schützenbruder Thomas
Baumann, mit einer 9, mit dem
Vorderlader. Den Titel des Kron-
prinzen sicherte sich Schüt-
zenbruder, Jan Buschardt, mit
einer 7.
Ebenso wurden die zur Traditi-
on gewordenen Pokalwett-
kämpfe den Disziplinen Unter-
hebelrepetiergewehr, Ordo-
nanzgewehr und Vorderlade-
gewehr, mit dem befreundeten
Jagd- und Schützenverein aus
Bottrop durchgeführt.
Mit dem Unterhebelgewehr hol-
ten sich die Bottroper mit 659
zu 582 Ringen den Pokal.
Grana sicherte sich den Pokal

mit dem Ordonanzgewehr mit
334 zu 280 Ringen und mit
dem Vorderladegewehr mit 335
zu 334 Ringen. Den Pokal des
besten Tagesschützen holte
sich Christoph Schröder aus
Bottrop.
Beim vor wenigen Tagen statt-
gefundenen Dorf- und Schüt-
zenfest in Salsitz wurde auch
wieder der Vogelkönig ausge-
schossen.
Unser Schützenbruder Reiner
Sieler schoss beide Flügel des
hölzernen Vogels ab. Günter
Nöhring sicherte sich den Apfel
und ein Gast aus Bottrop das
Zepter. Die Krone holte sich
Robert Klee und den Vogel und
somit den Königstitel holte sich
Rolf Heller.

Rolf Heller
Pressesprecher

Der SV 1893
Kretzschau - Sektion
Fußball gratuliert
den Sportfreunden
Jacob, Rainer am 11.08.
zum 63. Geburtstag

Grajek, Ingo am 30.08.
zum 49. Geburtstag

SV 1893 Kretzschau e. V.
i. A. Maaß

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

Man muss die Feste feiern,
wie sie fallen
Heimat- und Schützenfest
am 17. Juli 2010
Alles ist schon wieder
Geschichte, unsere Zeit ist
schnelllebig, aber Gedenkda-
ten und traditionelle Feste blei-
ben in der Erinnerung.
20 Jahre Schützenverein Grana
1990 e. V. - das war schon ein
Fest wert.
Schon am Freitag gab es in
Kuhndorf den Vergleichswett-
kampf in den Disziplinen mit
dem Bottroper Jagd- und
Schützenclub, der zu einer jähr-
lichen Tradition geworden ist.
Schützenbruder Markus Nöh-
ring lud zur Mittagszeit zu einer
deftigen Kartoffelsuppe mit
Bockwurst ein. Natürlich selbst
gekocht, denn er ist Koch.
Die Ehefrauen der Granaer
Schützenbrüder hatten Kuchen
gebacken, so konnte nach
getaner Arbeit gemütlich Kaf-
fee getrunken werden. Der Auf-
takt des Festes war gelungen.
Ab 17.00 Uhr traf man sich auf
dem Festplatz in Salsitz.
Im Festzelt mussten die Garni-
turen aufgestellt werden. Ein
Trupp putzte die Kirche und
jätete Unkraut im Umfeld, Ver-
kaufsstand usw. musste auf-
gebaut werden.
Die fleißigen Helfer wurden
belohnt.
Vom Schützenverein gab es ein
Fass Freibier und Rostbrater.
Der Abend klang fröhlich aus
und alle freuten sich auf das
Fest am Samstag.
Der Festgottesdienst in der Sal-
sitzer Kirche war der feierliche
Beginn für den Jubiläumstag.
In der Festpredigt wurde Ge-
meinschaftsgeist, Traditions-
pflege und Zusammenhalt in
der Dorfgemeinschaft hervor-
gehoben.
Der Liedertext „Steh auf mein
Herz und suche Freud` in die-
ser schönen Sommerzeit …“
war gut ausgewählt und stimm-
te auf das Heimatfest ein.
Die Kollekte erbrachte eine
Summe von über 130,00 Euro
und auch die Sammlung auf
dem Festplatz konnte sich
sehen lassen. Insgesamt konn-
ten 300,00 Euro für die neuen
Stuhlkissen in der Salsitzer Kir-
che gesammelt werden.
Besonderen Dank an Familie

Pauli aus Salsitz, Frau Marlies
Rothe aus Zeitz, Herrn Herold
Landmann aus Mannsdorf und
Familie Winckler aus Bayreuth.
Punkt 14.00 Uhr ertönten die
Salutschüsse, die das 20-jäh-
rige Jubiläum eröffneten.
Bürgermeister Eckhard Osang
gratulierte in einer kurzen
Ansprache und erhielt vom Ver-
einsvorsitzenden Günter Nöh-
ring ein Erinnerungssouvenir
überreicht. Andere Gratulanten
folgten und die fröhliche Stim-
mung stieg an.
Anlässlich des 20-jährigen
Bestehens des Schützenver-
eins wurden langjährige Ver-
einsmitglieder ausgezeichnet.
Schützenbruder Ewald Müller,
Stefan Opitz, Buschhardt
Senior erhielten die Sportme-
daille in Silber und Carmen
Powels und Rolf Heller erhielten
die Traditionsmedaille in Silber.
An der Ehrentafel für alle Senio-
ren ab 75 Jahre bediente die
Seniorenbetreuerin Frau Dost.
Der selbstgebackene Kuchen
aller Vereinsdamen hat wun-
derbar gemundet.
Ein Höhepunkt am Nachmittag
war der Auftritt der Kindertanz-
gruppe vom Wittgendorfer Kar-
nevalsclub.
Ordentliche Feststimmung
brachte dann die hervorragen-
de Musikdarbietung von den
Droyßiger Schalmeienplayer.
Eine freudige Überraschung
war der Besuch des Ehepaars
Schuster, die früher unsere Ver-
einsmitglieder waren. Es gab
viel zu erzählen.
Alle Angebote für Kinder und
Erwachsene wurden auf dem
Festplatz reichlich genutzt und
auch ein kurzer Gewitterguss
konnte die frohe Stimmung
nicht erschüttern.
Mit flotter Discomusik klang der
Festtag aus und das Tanzbein
wurde fleißig geschwungen.
Allen Helfern, den fleißigen
Backfrauen, der Familie Opitz
am Grill, der Familie Thiveßen,
den Vereinsdamen in der Küche
und am Kuchenstand sagen wir
aufrichtigen Dank für die fleißi-
ge Arbeit.
Ihnen allen ist es zu verdanken,
dass wir ein erfolgreiches Jubi-
läumsfest hatten!
Unseren Sponsoren danken wir
für finanzielle und materielle
Hilfe:



- Gemeinde Kretzschau; Süd-
zucker AG, Werk Zeitz;
Autohaus Kallies, Grana;
Südzucker - Bioethanol
GmbH; Firma Dieter Kötzsch,
Grana; Bauhaus Grana,
Möbel-SB-Halle, Grana;
Weingut Triebe, Würchwitz;
Fleischerei Landhan,
GmbH,Großstolpen; Familie
Schiller, Zeitz; Pia Rudel und
Paula Teßner, Salsitz

die ihre Spielsachen als Preise
beim Glücksrad spendeten.
Beide Vereine bedanken sich
ganz herzlich bei Frau Silvia
Zimmermann vom Gemeinde-
büro.
Sie war die wichtigste Kon-
taktperson und hat viele Auf-
gaben koordiniert.
Im Monat August gab es im
Frauenverein einige Jubiläen zu
feiern.
Das Fest der goldenen Hoch-
zeit
am 6. August von Ingrid und
Hans Berger
am 11. August von Ursula und
Manfred Fischer
Beiden Goldpaaren wünschen
wir noch viele glückliche Jahre
bei bester Gesundheit.
Unser Fördermitglied August
Reichel aus Kleinosida wurde
am 18. August 80 Jahre.
Viel Glück und beste Gesund-
heit wünschen alle Vereinsmit-

glieder.
Im Vereinsraum wurde die Sil-
berhochzeit von Gerlinde und
Gerhard Thiveßen mit dem Ver-
ein nachgefeiert. Wir bedanken
uns für die herzliche Einladung
zum festlichen Abendbrot.
Vorher weilte ein Großteil des
Vereins in der Stephanskirche
von Zeitz zu einem Orgelkon-
zert. Unsere Vereinsdame Heidi
Paul hat dies mit Pfarrer Köp-
pen organisiert.
Herzlichen Dank dafür, uns hat
es sehr gefallen.
Wir konnten Frau Heinrich aus
Salsitz als neues Mitglied
begrüßen.
Im September fahren wir nach
Berlin zum Bundestag und im
Oktober mach Freiberg in
Sachsen. Dort besuchen wir
das Silbermannmuseum und
hören das Orgelspiel auf der
frisch restaurierten, berühmten
Silbermannsorgel.
Wir freuen uns auf alle Aktivi-
täten und hoffentlich auch auf
einen schönen, warmen Spät-
sommer.

Alfreda Wedmann
Günter Nöhring
Vorsitzende Frauenverein
Vorsitzender
Salsitz-Kleinosida
Schützenverein Grana 1990 e. V.

14. Kirchplatzfest
am Sonnabend, dem 11. September 2010
auf dem Kirchplatz in Kretzschau
13:30 Uhr Konzert des Männerchores und des

Kinderchores Kayna in der Kirche
Ab 15:00 Uhr gibt es bei musikalischer Umrahmung

den beliebten hausbackenen Kuchen
der Vereinsfrauen

18:00 Uhr spielt die Schalmeienkapelle Wetter-
zeube

Für das leibliche Wohl wird mit verschiedenen Getränken,
Grillspezialitäten, Fischbrötchen und Fettbemmen gesorgt.
Die Heimatstube ist ab 15:00 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf viele Besucher
Der Ortsverein Kretzschau e. V.
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Das Ehepaar
Klaus und Margot Meier aus Grana
feierte am 23. Juli 2010
das Fest der
„Goldenen Hochzeit“
Der Bürgermeister gratuliert imNamen

der Gemeinderäte recht herzlich und
wünscht noch viele schöne
gemeinsame Ehejahre.

Kretzschau im Juli 2010



Kretzschauer Fußballturnier 2010
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Anlässlich des 60-jährigen
Bestehens des Kretzschauer
Sportplatzes lud unser Verein
auch in diesem Sommer zu sei-
nem jährlichen Fußballturnier
ein. Neben Mannschaften aus
Kretzschau, Döschwitz, Oster-
feld und Beilstein aus Baden
Württemberg, konnte auch wie-
der die tschechische Mann-
schaft aus Skalna begrüßt wer-
den.
Das Turnier hatte verschiedene
Höhepunkte. Zu Beginn über-
reichte die Firma Bauelemente
Schlegel aus Kretzschau der 1.
Mannschaft von Kretzschau
einen Satz neue Trikots, auch
als Ansporn für die Jungs, mit
guten Leistungen und sehens-
werten Spielen unseren Spon-
soren und Gönnern etwas
zurückzugeben. So gab es
interessante und faire Begeg-
nungen. Im letzten Match ging
es zwischen Skalna und Kretz-
schau um den Turniersieg, den
sich am Ende die Mannschaft
aus Skalna sicherte. Die Mit-
tagspause gestalteten die Kin-
der der G-Jugend des SV
Kretzschau und des 1. FC
Zeitz. Die Bambinies spielten

mit großem Eifer und wurden
von der Firma Schuhhaus
Deichmann mit einem Satz Tri-
kots belohnt.

Nun die Platzierungen:
1. Skalna
2. Osterfeld
3. Kretzschau
4. Beilstein
5. Döschwitz
Zur Siegerehrung gab es für alle
Teilnehmer entsprechende
Sachpreise.
Es ist ermunternd zu wissen,
dass es auch in diesen Zeiten
Firmen und Spender gibt, die
Vereine bei der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen finan-
ziell und materiell unterstützen.
Auch zur Ausrichtung dieses
Turniers trug diese Hilfe bei.
So bedanken wir uns ganz
herzlich bei der Firma Burgen-
landküche, Firma Wurstspezi,
Getränkehandel Luley, Firma
Bauelemente Schlegel, der
Sattlerei Gräber und natürlich
allen fleißigen Helferinnen und
Helfern hinter den Kulissen.
Der Vorstand des SV 1893
Kretzschau
Abteilung Fußball

Die Bambinies der G-Jugend von Kretzschau

1. Mannschaft von Kretzschau, Trainer Grajek
Sponsor Firma Bauelemente Schlegel

- ANZEIGE -



Der SV Kretzschau - Sektion Fußball -
gratuliert im Monat September
seinen Mitgliedern:

Oertel, Thomas am 20.09. zum 48. Geburtstag
Viehöfer, Lukas am 28.09. zum 13. Geburtstag
Kettner, Florian am 01.09. zum 13. Geburtstag
Holuszek, Mirko am 17.09. zum 40. Geburtstag
Gipp, Silvio am 26.09. zum 29. Geburtstag
Tille, Leon am 18.09. zum 16. Geburtstag

Kinderfest des Feuerwehrverein
Döschwitz e. V.

- 2. Auflage -

Am 11.09.2010 ab 14:00 Uhr
an der Döschwitzer Feuerwehr, Dorfstr. 45
Kaffee und Kuchen (selbst gebacken)
Programm Kindergarten Kretzschau
Große Familienolympiade im Dorf
Allerlei Spiel und Basteln
Deftiges aus Pfanne und vom Grill

Wir freuen uns auf euch!

Die Mitglieder des
Feuerwehrvereins Döschwitz e. V.

1. Änderungssatzung

zur Satzung über die Erhebung von einmaligen Stra-
ßenausbaubeiträgen für den Ausbau der öffentlichen
Verkehrsanlagen der Gemeinde Schnaudertal

Auf Grund der §§ 4, 6 und 44 der Gemeindeordnung für das Land
Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568) i. V. m. §§ 2
und 6 des Kommunalabgabengesetzes (KAG-LSA) i. d. F. der Bek.
vom 13.12.1996 (GVBl. LSA S. 405), in den jeweils geltenden Fas-
sungen, hat der Gemeinderat der Gemeinde Schnaudertal in sei-
ner Sitzung am 22.07.2010 folgende 1. Änderungssatzung zur
Straßenausbaubeitragssatzung vom 18.03.2010 beschlossen:

Artikel 1

Im § 13 Abs. 3 Satz 1 werden die Worte „mit nicht mehr als fünf
Wohneinheiten“ ersatzlos gestrichen.

Artikel 2

Diese 1. Änderungssatzung tritt am Tag nach der öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft.
Schnaudertal OT Wittgendorf, den 22.07.2010

Schulze Siegel
Bürgermeister

Garantiert ECHT
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Der Heimatverein Wetterzeube
e. V. lädt zu einer - Bewertung
und Beratung von Kunstschät-
zen - ein.
Darüber hinaus möchten wir
Ihnen helfen ihre Kostbarkeiten
schadlos zu bewahren, damit
auch die folgenden Generatio-
nen sich daran erfreuen kön-
nen.

Wünschen Sie also nähere
Informationen zu Ihren Schät-
zen, dann besuchen Sie uns
am
16. Oktober 2010 in der Zeit
von 15:00 bis 17:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus,
Schulstraße 12 in Wetter-
zeube.
Heimatverein Wetterzeube e. V.

Geführte Wanderung
Am 29. August 2010 findet eine
geführte Wanderung von der
Haynsburg nach Breitenbach
statt. Interessierte erfahren wis-
senswertes über die Burgen in
Haynsburg und Breitenbach
und streifen während der Wan-
derung historische Plätze in der
Nähe beider Orte.

Treffpunkt ist 13:00 Uhr der
Innenhof der Haynsburg
Dauer ca. 3 Stunden
Teilnahmegebühr 3,00 p. P.
Der Naturpark Saale-Unstrut
Triasland e. V. und der Heimat-
verein Haynsburg e. V. laden
herzlich dazu ein.

Tag des offenen Denkmals auf der Haynsburg

Auch in diesem Jahr beteiligt
sich der Heimatverein Hayns-
burg wieder am Tag des offe-
nen Denkmals.
In Absprache mit der Gemein-
deverwaltung ermöglicht der
Verein Interessierten einen Blick
in sonst den Besuchern der
Burg verschlossene Bereiche
der Haynsburg.

Am 12. September finden in der
Zeit von 10:00 Uhr bis 16:00
Uhr Führungen statt.

Geführte Rundgänge:
10:00 Uhr, 12:00 Uhr,
14:00 Uhr und 15:00 Uhr

Der Heimatverein Haynsburg
lädt herzlich dazu ein.

Die Eheleute Heinz und Nellie Friedemann
feierten am 30. Juli 2010 das Fest der
“Goldenen Hochzeit“
Das Band der Ehe soll sie weiterhin verbin-
den und ihnen viele glückliche Tage bringen.

Der Bürgermeister gratuliert im
Namen der Gemeinderäte recht
herzlich und wünscht noch viele
schöne gemeinsame Ehejahre.

GemeindeWetterzeube
im Juli 2010



Ein Haynsburger der nicht vergessen ist

in Erinnerung an Alfred Otto Schwede

Durchführung von kostenlosen
Angeboten und Preisen für die
Kinder während des Festes.
Wir danken allen freiwilligen
Helfern für ihre tatkräftige
Unterstützung an der Bastel-
straße und bei den Spielen.
FTV-Breitenbach e. V.

Ein großes Dankeschön an alle
Mitglieder des Vereins und der
Freiwilligen Feuerwehr, welche
vor, während und nach dem
Indianerfest eine tolle Arbeit
geleistet haben.
Marion Moder &
Dieter Handschug
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Am 16. April dieses Jahres jährte
sich der Geburtstag des Alfred
Otto Schwede zum 95. Mal.
In seiner Heimat war er von 1947
bis 1953 als Pfarrer tätig und
betätigte sich bereits in dieser
Zeit als Schriftsteller und Über-
setzer. Beachtung findet bis
heute seine Veröffentlichung „Die
Elents-Pfarre“ in der es um die
Kirche zu Schkauditz geht.
Seine Veröffentlichungen sind
neben den eigenen Werken auch
Übersetzungen aus dem Skandi-
navischen ins Deutsche. Seine
zweite Heimat fand er in Hohen
Neuendorf, in der er sein schaf-
fensreiches schriftstellerisches
Wirken weiterführte. Am 7.
August 1987 verstarb Alfred Otto
Schwede.
Einer zufälligen Begegnung auf
dem Burggelände der Haynsburg
mit einem seiner Söhne Karl-
Johann Schwede im Herbst 2009

mit Mitgliedern des Heimatverei-
nes führte dazu, dass sich seine
Nachfahren dazu entschlossen,
dem Heimatverein Haynsburg für
das Heimatmuseum eine
umfangreiche Dauerleihgabe im
Mai 2010 zur Verfügung zu stel-
len.
Zur Überraschung trug ein Arti-
kel in der hiesigen Lokalzeitung
bei. Nach dem Artikel in der Pres-
se, gab es zahlreiche Anfragen
zu Umfang und Inhalt der Leih-
gabe bis hin zu Schenkungen von
Büchern, die in der Sammlung
fehlten und natürlich auch Aus-
sagen von Besuchern des Hei-
matmuseums, die Erinnerungen
preisgaben die Alfred Otto
Schwede bei den Menschen in
unserer Zeitzer Region hinterlas-
sen hat.

Harald Menz
Heimatverein Haynsburg e. V.

Seniorenfahrt am 06.07.2010
Unsere Fahrt führte uns mit 2 Bus-
sen zum Cospudener See.
Dort angekommen, gab es auch
gleich Kaffee und Kuchen. Die-
ser wurde uns mit Frohsinn und
guter Laune vom Kapitän des
Schiffes serviert. Mit Elan erzähl-
te er uns die Entstehung und
Geschichte des Cospudener
Sees und Umgebung. Anschlie-
ßend fuhren wir mit einer Stadt-
führerin durch das alte und neue
Leipzig, was für viele recht unter-
haltsam und erlebnisreich war.

Gegen 16.00 ging es dann wei-
ter Richtung Meerane, zum Hotel
„Schwanefeld“. Beim Abendes-
sen ließen wir schließlich den Tag
mit Musik und Tanz ausklingen.
Wir freuen uns, dass es allen gut
gefallen hat. Bis zur nächsten
Fahrt am 28.09.2010 nach Die-
dersdorf, alles Gute und viel
Gesundheit wünschen die Senio-
renvertreterinnen der VerbGem
Droyßiger-Zeitzer Forst.
Silvia Dost, Sonja Neef
und Birgit Ahrens

Indianerfest 2010

Danke für Ihre Unterstützung

Die Mitglieder des Feuerwehr &
TraditionsvereinsBreitenbache. V.
bedanken sich ganz herzlich
bei allen Bürgerinnen und Bür-
gern aus Breitenbach, sowie

den Firmen von Breitenbach
und Umgebung, für alle Geld-
und Sachspenden.
Die gesammelten Spenden hal-
fen bei der Finanzierung und

Impressionen zum Indianerfest 2010



Die Verbandsgemeinde-
bürgermeisterin und die
Bürgermeister der Mitglieds-
gemeinden gratulieren ihren
Jubilaren recht herzlich zum
Geburtstag und wünschen beste Gesundheit

Gemeinde Gutenborn

OT Bergisdorf
Frau Brigitte Deumer am 27.08. zum 70. Geburtstag
Frau Hanna Ehnert am 17.09. zum 90. Geburtstag
OT Droßdorf
Herr Fritz Soff am 28.08. zum 70. Geburtstag
Herr Wolfgang Hoffmann am 12.09. zum 77. Geburtstag
Frau Susanne Weber am 15.09. zum 83. Geburtstag
OT Frauenhain
Frau Else Theile am 28.08. zum 74. Geburtstag
Frau Gertraud Steuernagel am 18.09. zum 84. Geburtstag
Herr Heinz Herrmann am 23.09. zum 80. Geburtstag
OT Giebelroth
Frau Gertrud Fischer am 27.08. zum 86. Geburtstag
Herr Wolfgang Pfrötzschner am 10.09. zum 71. Geburtstag
OT Großosida
Frau Emma Straka am 16.09. zum 78. Geburtstag
OT Heuckewalde
Herr Eberhard Fischer am 05.09. zum 72. Geburtstag
Frau Marianne Karius am 06.09. zum 74. Geburtstag
Frau Elfriede Krenz am 11.09. zum 77. Geburtstag
Frau Erika Hammel am 15.09. zum 77. Geburtstag
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OT Lonzig
Herr Werner Sonntag am 03.09. zum 73. Geburtstag
Frau Anneliese Petermann am 04.09. zum 79. Geburtstag
Herr Erich Lüders am 19.09. zum 88. Geburtstag
Herr Walter Göhring am 23.09. zum 89. Geburtstag
OT Ossig
Herr Gerhard Wötzel am 18.09. zum 81. Geburtstag
OT Rippicha
Frau Gerda Burkhardt am 20.09. zum 80. Geburtstag
OT Schellbach
Herr Harald Buchmann am 27.08. zum 71. Geburtstag
Herr Joachim Beab am 01.09. zum 70. Geburtstag
Gemeinde Kretzschau
OT Kretzschau
Frau Gerta Schumann am 27.08. zum 86. Geburtstag
Herr Edgar Tympel am 27.08. zum 70. Geburtstag
Herr Hedwig Droisdzik am 05.09. zum 85. Geburtstag
Herr Hans Märker am 11.09. zum 73. Geburtstag
Frau Elfriede Klein am 14.09. zum 89. Geburtstag
Herr Heinz Hünniger am 15.09. zum 84. Geburtstag
Frau Gerda Landgraf am 16.09. zum 79. Geburtstag
Frau Ruth Reinhardt am 21.09. zum 76. Geburtstag
Frau Anita Carlson am 22.09. zum 76. Geburtstag
Frau Ruth Saupe am 22.09. zum 89. Geburtstag
Frau Margot Kahnt am 23.09. zum 76. Geburtstag
OT Döschwitz
Frau Wally Baumann am 09.09. zum 88. Geburtstag
Frau Lina Stauch am 11.09. zum 78. Geburtstag
OT Gladitz
Frau Liane Werner am 28.08. zum 80. Geburtstag
Frau Kolla Wilfried am 29.08. zum 72. Geburtstag
Herr Heinz Seemann am 06.09. zum 70. Geburtstag
Herr Heinz Klotz am 10.09. zum 71. Geburtstag
OT Grana
Frau Edith Borchert am 27.08. zum 86. Geburtstag
Herr Gerald Puschendorf am 10.09. zum 71. Geburtstag
Herr Rudolf Schmidt am 14.09. zum 77. Geburtstag
Herr Günter Schmidt am 18.09. zum 75. Geburtstag
Herr Franz Gleich am 19.09. zum 77. Geburtstag
Frau Irmgard Kraft am 23.09. zum 73. Geburtstag
OT Hollsteitz
Frau Jutta Gabler am 20.09. zum 76. Geburtstag
Herr Herbert Hörtzsch am 22.09. zum 89. Geburtstag
OT Kirchsteitz
Frau Hildegard Hemmann am 31.08. zum 76. Geburtstag
Frau Lydia Zarske am 12.09. zum 87. Geburtstag
OT Kleinosida
Herr Herbert Mähler am 08.09. zum 76. Geburtstag
OT Mannsdorf
Herr Gerhard Klöppel am 11.09. zum 71. Geburtstag
Herr Herold Landmann am 13.09. zum 81. Geburtstag
Frau Irmgard Landmann am 14.09. zum 77. Geburtstag
OT Salsitz
Frau Hilda Wiegand am 05.09. zum 84. Geburtstag
Gemeinde Schnaudertal
OT Bröckau
Frau Helfried Scheibe am 28.08. zum 72. Geburtstag
Herr Lothar Hinsche am 02.09. zum 76. Geburtstag
Herr Horst Hannig am 10.09. zum 75. Geburtstag
Frau Irma Schulze am 20.09. zum 78. Geburtstag
OT Dragsdorf
Herr Rudolf Dörfer am 06.09. zum 71. Geburtstag
OT Großpörthen
Frau Margarete Drescher am 29.08. zum 83. Geburtstag
OT Hohenkirchen
Frau Elfriede Saupe am 09.09. zum 90. Geburtstag
OT Kleinpörthen
Frau Irmgard Stapel am 28.08. zum 70. Geburtstag
Herr Horst Busse am 29.08. zum 73. Geburtstag
Herr Siegfried Reinhold am 08.09. zum 72. Geburtstag
Herr Harry Stapel am 15.09. zum 73. Geburtstag

OT Wittgendorf
Frau Alice Klingner am 27.08. zum 82. Geburtstag
Frau Marianne Sträche am 29.08. zum 80. Geburtstag
Frau Johanna Gruber am 17.09. zum 79. Geburtstag
Gemeinde Wetterzeube
OT Wetterzeube
Herr Siegmar Hopfe am 27.08. zum 71. Geburtstag
Herr Karl-Hans Mückenheim am 28.08. zum 72. Geburtstag
Herr Klaus Preller am 30.08. zum 72. Geburtstag
Frau Hannelore Richter am 30.08. zum 74. Geburtstag
Frau Ursula Schütze am 30.08. zum 74. Geburtstag
Frau Ericka Schmidt am 05.09. zum 90. Geburtstag
Herr Erhard Haberzettel am 09.09. zum 85. Geburtstag
Herr Hans-Georg Rinke am 12.09. zum 71. Geburtstag
Frau Erna Helmig am 13.09. zum 82. Geburtstag
Frau Doris Theil am 17.09. zum 83. Geburtstag
Frau Ingrid Roeder am 21.09. zum 75. Geburtstag
OT Breitenbach
Herr Kurt Wenzel am 09.09. zum 77. Geburtstag
Frau Ruth Wenzel am 12.09. zum 72. Geburtstag
Herr Joachim Sträßner am 19.09. zum 78. Geburtstag
Frau Irmgard Ludwig am 20.09. zum 84. Geburtstag
OT Goßra
Herr Albrecht Held am 28.08. zum 75. Geburtstag
Herr Alfred Elsner am 02.09. zum 72. Geburtstag
Frau Erika Busch am 04.09. zum 71. Geburtstag
Frau Ingrid Held am 07.09. zum 75. Geburtstag
Frau Edith Götze am 09.09. zum 82. Geburtstag
OT Katersdobersdorf
Frau Ilse Paunack am 02.09. zum 71. Geburtstag
OT Koßweda
Herr Siegfried Karkein am 12.09. zum 78. Geburtstag
OT Pötewitz
Herr Arno Winkelmann am 10.09. zum 72. Geburtstag
Frau Edith Kröber am 12.09. zum 72. Geburtstag
OT Raba
Frau Ingrid Graul am 07.09. zum 72. Geburtstag
Frau Dorothea Devant am 08.09. zum 83. Geburtstag
Frau Helga Reinhardt am 09.09. zum 76. Geburtstag
OT Sautzschen
Herr Hilmar Wiedemann am 07.09. zum 76. Geburtstag
Herr Hagen Kraft am 12.09. zum 76. Geburtstag
OT Schkauditz
Herr Albrecht Gapsch am 08.09. zum 76. Geburtstag
Frau Heidrun Gapsch am 15.09. zum 71. Geburtstag

Ausgabe 8/2010 vom 27. August 2010 25 | Forstkurier

Zeitungen

Amtsblätter

Beilagen

w
w

w
.w

itt
ic

h.
de

Gestalten   Setzen   Drucken   Verteilen


